
Grosses Lager in Gold - und Silberwaaren .

C ® “
Trauringe stets auf Lager .

" SSI

Empfehle mein Lager in

q goldenen und silbernen Q

Herren - & Damen - Uhren , xtx
f ? sowie fc

SEegulatenren .

Alle vorkommenden Reparaturen prompt u . billig .

H . Meding , Goldarbeiter ,

18104 16 JSllenbogengasse 16 .

W

SO
K -s
ÄÄ

6

f
■< ■

Expedition : Langgasse 27 .

Anzeige « :
Die einspaltige Garmondzeile oder

deren Raum 15 Pfg .
Reclamen die Petitzeile 30 Pfg .

Bei Wiederholungen Rabatt .

Auflage : 9000 .

Erscheint täglich , außer Montag » .
Aboirnementspreis

« ro Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl .

Postaufschlag oder Bringerlohn .

Kamstag den 1 . Kepternirer 1888 .M 205 .

. Rotii
’

s Buch - & Kunsthandlung (Heinr . Lützenkirchen ) , Wiesbaden , Webergasse 11.

Deutsche und ausländische Literatur . — Kunstlager .
3882

« ME » Billige und schnelle Besorgung von Wissenschaft ! . Antiquariat , hshbb

Jonrnal - Idesezlrkel :

$3 Zeitschr . — Einihlg . in 3 Abthlgn . — Freie Auswahl je nach Wahl

ier Abthg . Empfang der Zeitschr . unmittelb . nach Erscheinen oder später .

Idelhblb 21 ® iheks
Deutsch . - - Franze sisch . — Englisch .

Sofortige Aufnahme der besseren neueren Erscheinungen .

Prachtvolle Esslöffel und Ga rcln , Theelöffel , einige

vorzügl . Intenstv - Brenner , Alles ganz villig Hellmundstr . 41 , I l .

| Jeden Samstag
¥ verkaufe anssortirte und

fehlerhafte

Glace - Banfetahe
billig ans .

Kliiwa (Herren ) ä M 2 ,

„ (Damen ) , 4 - kn . , ä M . 2

pro Paar , isiso

b R . Reinglass ,

? Webergasse 4 und

y Neue Colonnade 18 .

grosses Preiskegeln ,
D03u ich meine verehrten Gäste einlade . 3911

— Achtungsvoll Jean Huber , „ Zur Burg Nassau " .
Ein - und zweithür . Kleider - und Küchenschranke , Bett -

teUen , Waschkommoden , Tische , Küchen - und Nachttische zu ver -
•° ufen Hochstätte 27 bei Schreiner Thurn . 18295

Zahn - Caries

Frankenthaler Frühkartoffeln
in prima Waare eingetroffen bei

3876 Chr . Diels , Metzgergasse 37 .

(Schwarz - und Hohlwerden der Zähne ) ,

sowie jeder üble Mundgeruch wird sicher

beseitigt durch

NMs
'

r temista SpfflMuitaw .

Dasselbe verhindert durch seine antiseptisch
wirkenden Bestandtheile die Gährung und Fäulniss

im Munde , zerstört die Pilzbildung , wirkt auf schon

vorhandene hohle Zähne desinficirend und entfernt

dadurch den durch hohle Zähne entstehenden üblen

Geruch .
Preis per ( grosse ) Flasche nebst Gebrauchs -

Anweisung
'

2 Mark SO Pf .

Allein echt zu haben bei

Ed . Rosener ,
Parfümerie - , Kamm - und Bürstenwaaren - Handlung,

Kranzplatz 1 .

Einer jeden Flasche Mundwasser wird eine Ab -

handhing über eine rationelle Pflege der Zähne und jj
des Mundes beigegeben . 3578 I
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MA 3 . Faul Liebe , Dresden .

Apotheker Hofer ’ s medicinischer „ roth - goldener
^

Die anerkannt beste »

Clir . Bucher , Kirchgasse 45 . 3893empfiehlt

Erstes Wiesbadener Eis - Geschäft
, Ecke der Webergasse .3671

s

Sardinen ,

SI

w

U

-i

&

(ft

H

I
»

8

>2

B Liebe ’
s

8W echtes Malzextrakt , MW
neben Malzextrakt - Bonbons als solides , langjährig

bewährtes Hustenmittel beliebt,
"

wird jetzt auch als Malz -

extrakt - Pnlver geliefert . Schaumig , mattgelb , von

angenehm kräftigem Malzgeschmack , beseitigt solches , trocken

genommen , Schleimansammlungen mit Energie . Gläser
wie Exti akt zu 1 Mark . Lager : Hof - und Victoria -

Apothcke und durch jede andere Apotheke . 19707

chemisch untersucht und ärztlich empfohlen als bestes Stärkung ^ - -

mittel für Kinder , grauen , Magenleidende und Reco ,

valeseenten , auch köstlicher Dessertwein . Preis per

t/t Orig . -Flasche Mk . 2 .20 , per lh Flasche M . 1 .20 . Depot in

Wiesbaden nur allein in Br . Lade ’ s Hofapotheke . 227 .

Abonnements auf Eis werden stets entgegengenommen .

Eisschränke bester Construction billigst ; auch gebrauchte
zu vermiethen und zu verkaufen . 2905

G Uhr : 6673 PseumgsPaMe . Stadtkasft .

Prima Kartosselu per Kumps 25 Pf
Zwiebeln per Pfund 7 Pf . Wellritzstraße Th

liefert die Fabrik von A . H . Langnese Wwe .

& Co . in Hamburg .

Dieselben sind in fortwährend frischen Sendungen

und zu bedeutend ermäßigten Preisen zu haben bei

< D . W « IL <eI > er9 Saalgasse 2
,

„ - .80 ,
„ 1 -10, .

ff - . 85

3240

Sngrar - Bisscmtsi ” 2 it
*

von

A . H . Langnese Wwe . & Co .

empfiehlt , so lange Vorrath ,

Kirdw » . j c . Keiper ,

Kir °y

Rollmöpse ,
« eue , in frischer Sendung ,

~

, per Faß 2 Mk . 20 Pf . ,

Blinde « » Anstalt .

In unserer Anstalt werden alle Arten weiße , graue und

tacoukörbe gefertigt , alle Korb -Reparaturen ausgeführt ,

trohmatteu in allen Größen ( auch nach Maaß )
'
gewoben ,

Rohrsitze gut und billig geflochten . Bürfteuwaare « find in

ganz vorzüglicher Ausfühmng vorräthig .

Bestellungen bitten wir bei Herrn Kaufmann Enders ,

Michelsberg 82 , oder per Postkarte zu machen . 169

Rambacher Kirchweihe .

Unser Kirchweihfest findet am 2 . , 3 . und 9 . September
b . I . statt . Für gute Getränke , sowie ländliche Speisen
ist , wie seü Jahren , bestens gesorgt . Hierzu ladet freundlichst ein

W . Mayer , „ Zum Rebstock "
.

blaue Pfälzer , per Kumpf 30 Pf . Taunusstraße 51 .
"

Hvhannrstrauben - und Stachelbeerwein ( 1884er ) zu

haben Mauergasse 9 im Laden .

Utz -> per 100 Stück 35 Pf . bei Jacob

Reineclauden Hecker , Emserstraße 36 .
~

Zuckerbirnen per Kpf . 35 Pf . zu haben Sonnenbergerstraße 3 .
" "

Gme ^ Kss- und Kochbirnen zu haben Saalgasse 84 , I . 3895

Kelter , gut , wenig gebraucht , billig zu verkaufen . Näheres

Dlauritiusplatz 2 . £     715~
Blecherne Einmachbüchse « ( so gut wie neu ) billig zu ver -

kcmfen . Näh . Hochstätte 4 , Parterre .

Fj 1 1 —

Etshan
'
dliirtg

find jetzt stets vorräthig bei

3903 „ Hotel Einhorn " . Hsh . Eifert , Neugasse 24 .

Renen Elb Eaviar
(feinste grobkörn . Qualität ) eingetroffen .

j 0 Keiper ,

VorMliches neues Sauttkraul ^
per Pfund IS Pfg .

C . W . lehr , Ech der Äbergasse
Kl . Lchwalbacherftraße 3 , 1 Stiege hoch , sind « irr

।kumpfweise billigst zu haben .

Prima Cervelatwurst . . . . per Pfd . M . 1 . 60 ,

Geräucherten Schwartenmage «

Schinken ohne Knochen

„ mit Knochen

empfiehlt Louis Behrens ,

Langgasse 5 und Jahnstraße 2 , Ecke der Karlstraße .

Gute Kinnbacke «

per Pfund 56 Pfg . empfiehlt
3522 August Eendle , Morttzstraße 3 .

Saccharin
,

ein neuer Süßstoff , 800 Mal so süß als Zucker . Auf der

Hygiene -Ausstellung Ostende 1888 . Höchste Auszeichnung : Grand

diplöme d ’honneur . Bildet als Versüßungsmittel keine Magen »

säure . Saccharin - Essenz für Kaffee , Th ee , Cacao , Früchte -

Syrup , Limonaden , Conserven und Obst - GeleeS , ist ca . 80 %
billiger als Zucker . Proben und Gebrauchsanweisung bei dem

Vertreter Ang . Buchen , Geisbergstraße 3 . 3626

Frankfurter Würstchen
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Schutzmittel , lieber das neue , durch seine hervorragenden
desinficirenden Eigenschaften berühmte Präparat „ Jllodin “

,
welches wir Jedermann und besonders jeder Mutter zum Versuche
empfehlen , schreibt unter Anderen Prof . Dr . Wittstein , München ,

folgendes : „ Jllodin “ als Zahn - und Mundwasser ist , wie die

chemische Untersuchung ergeben hat , frei von allen schädlichen orga -

xischm und unorganischen Substanzen , dasselbe enthält aromatische
Stoffe in passend gewählten Verhältnissen , die ihm einen ange¬
nehmen , erfrischenden Geschmack ertheilen . Es wirkt in Folgst
seiner in der Wissenschaft als hervorragend aner¬
kannten antiseptischen Bestandtheile in hohem Grade

fäuln iß widrig und verdient deßhalb auch bei Kindern

als Schutzmittel gegen Krankheiten des Rachens
( Diphtheritis ) alle Empfehlung . — Preis des Flaeons
Mk . 1 . 50 . incl . Anweisung . Man achte auf die Fabrikmarke :
Schweizerkreuz mit Inschrift „ Jllodin “ .

Wiesbaden : Victoria - und Wilhelms - Apotheke ,
Rheinstraße . 3161

Man hüte sich vor ähnlichen zum Thell viel geringwerthigeren
Leien und achte daher genau auf vorstehende Verkaufsfirmen . 121

Michelsbe ^ g 9a , H , Annahme von Wäsche - Stickereien
vom einfachsten Aichstaben bis feinsten Monogramm . Beste Aus -
führung , billigste Preise .

________________________________

'
. 2667

RE W

Eine Eopirprefle ,
schon gebraucht , wird unter der Hand zu kaufen gesucht . Wo «
sagt die Exped . d . Bl . 3734

Ein Soldat vom 115 . Re - t . , welchem beide Beine gelähmt find
und fich deshalb in der Kgl . Wilhelms - Heilanstalt befindet , verlor
am Donnerstag Mittag , als er ausfuhr , sein Portemonnaie
mit 23 Mk . und etwas Kleingeld , 1 Schlüssel nebst Curhauskarte .
Man bittet freundlichst , dasselbe beim Portter der Anstalt abzugeben ,

ein kleines , goldenes Kreuz
( antik ) mit Perlenverzie -

rung . Abzugeben gegen Belohnung bei Cousnl
Valentiner , Nerothal 29 .

® in schottisch earrirtes , wollenes Tuch wurde am
Donnerstag Vormittag in der Taunusstraße verloren . Abzugeben
gegen Belohnung Moritzstraße 28 , 1L

® in Gesindebuch verloren . Bitte abzugeben Mcmergasse 11 , L
Ein langhaariger , schwarzer Jagdhund wurde uns zugebracht

Abzuholen gegen Rückerstattung der Einrückungsgebüren rc . bei
Gehr , Abler , Nervberg , 3887

Caualisationsröhre «
bon 100 und 150 Mm . vorräthig bei

G . Schiller in Wiesbaden , Dotzheimerstraße 25 .

F . Strasburger , Kirchg . 12 .
Ed . Böhm , Adolphsttaße 7 .
A . Engel , Host . , Taunusstr . 4 .
Joh . Bapp , Goldgasse 2 .
W . Braun , Moritzstraße 21 .
P . Hendrieh , Dambachthal .
A . Helfferich , Bahnhofstr .
C . Beppert , Adelhaidstr . 18 .
A . Kortheuer , Nerostr . 26 .
Ehr . Keiper , Webergasse 34 .

Verkaufspreis : 30

F . Blank , Bahnhofstraße .
G . Mades , Rheinstraße 86 .
F . Klitz , Ecke der Röder -

und Taunusstraße .
A . Schirg , Host . , Schillerst ! .
J . Muth , Karlsttaße 2 .
Ad . Wirth , Rheinstraße ,

Ecke der Kirchgaffe .
C . Bender in Sonnenberg .
A . Besier , Bad - Schwalbach .

® in gebrauchtes Halbverdeck zu kaufen gesucht . Offerten
mit Preisangabe unter M . O . 100 an die Exped . 3755

Eine gebrauchte , kleine Rolle mit Leitern - und Kastenauf »
satz zu verkaufen . Näheres Metzgergasse 17 .

______________
3878

Ein Handkarren zu kaufen gesucht Goldgasse 15 .
'

^ ' "
. .̂ rstellbarer Krankentisch , sehr praktisch ,

(lUr * s — ----- ’ ----- * ** 'ch für Wöchnerinnen sehr geeignet , ist zn ver -
nfen oder zn verleihen . Näh . Goldgafse 6 oder

Grabenstraße 30 . 3898

Große Auswahl in Möbel ,
als : em - und zweithür . , pol . und lack . Kleider - und Bücherschränke ,nommoden , Console , Waschkommode und Nachtschränkchen mit und

vollständige , nußb . feine franz , und lack . Betten ,
in .Bettstellen , Roßhaar - und Seegras - Matratzen , Garnituren

unb Fantafiestoff , einzelne Sopha ' s , Chaises - longues ,
2 Handtuchhalter , Spiegel in allen Größen , Stühle ,ooa e viereckige und Ausziehtische , Blnmenttsche , Bureaux , Secretare ,

^ Oelschräuke u . s . w . , verkaufe bei gediegener Arbeit zu billigen

L - » fi . MarklofF
, Mmergafle 15 .

Tr ^ ^ blter für den Haushalt , fowie eine Obst - und
^ venmuhle zu verkaufen Oranienstraße 27 , I rechts .

bollständig wasserhell , geruchlos und fehr fparsam brennend ,
jeder Petrolumlampe und zu jedem Dochte verwendbar , 56 ° Ent -
flammunKsmnkt , alle anderen Leuchtöle an Ausgiebigkest nud
Leuchtkraft übertreffend , empfehlen

Alle Sorten Stühle werden billig geflochten , polirt und
reparrrt . A . Ma .̂ , Stuhlmacher , Mauergasse 8 . 7691

Unterzeichnete bringt ihre Bettfedern - ReinigunaS - Anstalt
in Erinnerung . Achtungsvoll
. Frau j . lüffler , Sommerstraße 4 .

Poliren n . Mattiren
AEO ^

Reparaturen billigst . Bestellungen Mch per Postkarte
Morchstraße 48 .

________

*
9584

Tennifihft B §5° ^ Smyrna - Teppiche habe im
l üppilrHü . Auftrag zu verk . Weis « , Adlerstr . 4 .

Webergasse 52 wird gebrauchtes Schuhwert zu
kaufen gesucht .

_____________
Neue Betten schon von 45 Mk .

'
an

"
und Kanatze ' s . auch

gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei
18166

_________
A . Beicher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .

Eine grüne Plüsch - Garnitur , Sopha mft 6 Stühlen , fast
neu , zu verkaufen Bleichstraße 2 , Parterre . __________ 9371“

eine Schlafzimmer - Einrichtung (neu ) , nußb . , matt und
blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 25290

Zwei vollst . Betten billig zu verk . kl . Schwalbachersttaße 9
~

3916
Billig zu verkaufen ein Sopha , 2 große Sessel , 2 Stühle

Weilfttaße 17 , 2 Treppen hoch .
'

___________
3356

Eine Kommode mit Schrerb - Schublade zu kaufen gesucht .
Offerten mit Preisangabe unter L . M . 10 an die Exped . d . Bl .

Sessel für 20 Mk . abzug . Gemeindebadgäßchen 9,2 St . I . 3875

,
Ern schönes , großes Sopha bissig zu verkaufen kl . Schwal -

bacherstraße 9 , Parterre .
____________________________________ 8333

Ein viereckiger Tisch , verfch . Küchengefchirr , 1 Küchenschrank ,1 Teppich , 1 zweith . Kleiderschrank billig zu verk . Näh . Exped . 3879

^ Matratzen 10 Mk ., Strohsäcke 5 und 6
'

Mk . zu ver¬
kaufen kl . Schwalbachersttaße 9 . 8838
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Innungs - Versammlung .

2

Köln . Gsldlssse ä 1 ML

in und äusser dem Hause . 3884

bei

3890stelle sie nur ganz kurze Zeit aus .

ich nicht haftbar .
1212

öl
3924

Das Grummet von einer großen Wiese in der „ Au " ist zu

au

WMWM

Johann SEartma

Schwalbacherstraße 9 .

Hochachtungsvoll

Berges .

verkaufen bei
8905

n i
2

M

empfehlend , zeichnet

3620

Joh . Gey ei '
, Hoflieferant ,

3 Marktplatz 3 .

Frische Hausmacher Wurst
( auch außer dem Hause ) .

Hochachtungsvoll J . Gertenheyer .

Grosse Ausstellung
- = nur einige Tage

von deutschen , englische « , französischen
und Wiener Neuheiten feinsten Genres in

Ilerrm -
, Hamen - und

Kinder - Mikten

Roll - Läden

Zug - Jalousien

Chr . Maxanei
seitlich Emserstrasse .

aii

S . GibeBieis
,

25 Lauggasse 25 .

P . 8 . Um meine Modellhute vor dem Copiren zu schützen, .

.mb

:e£ti

.ehi
pro
Hut
em ,
erlc
des

gra

80

Restaurant Poths
,

IW Langgasse 11 . " W

Heute Abend von O ' /s Uhr ab

Spansau
in und außer dem Hause .

ten «. Hieliinann ,

S Goldgaße 5 .

.. Von heute an täglich

. MMO « k FklZBtzM ,

sowie große Auswahl in gemästete »

U , GW «
,

Elite « M MM «

zu billigsten Preisen bei

Wer meiner Frau auf meinen Namen Etwas borgt , dem 6i

Die Mitglieder der hiesigen Innungen werden auf heute
Samstag Abends 8 ' /s Uhr in das Local „ Zum Kronen¬

bräu "
( Kirchgasse 20 ) eingeladen . Tagesordnung : Berich _

des Delegieren Herrn Chr . Feix über die Verhandlungen des mb

Handwerkertages in München . 3891 ind

Alten
,

ächten französisch . Cognac
von J . Hennessy <& Co . in Cognac ,

>/s Flasche 1 .75 , 2 .00 , 2 .50 , l/i Flasche 3 . 50 , 4 .00 , 5 .00 M

feinen alten jamaica - Bum ,

Kirsch - und Zwetschen - Wasser .

Kireheasse pß, , Schlick
,

Kaffee -Handlung und -Brennerei . 3fl

Ziehung bestimmt 12 . September . 392aLeh

de Fallois , Haupt - Debit , Langgasse 20 . 1fttt

Charcuterie Berger , « äs ? » ,

empfiehlt seinen

anerkannt kräftigen Mittagstisch
ä 1 Hk . und hoher

Restaurant
„

Kaiser - Rad “

.

Neuer , elegant ausgestatteter

Saal flir Passanten .

Terrasse , Garten und Halle .

Biere I . Qualität , reine Weine in Flaschen und im Glas .

Vorzügliche Küche .
Diners von 12 bis 2 Uhr von 1 Mark 20 Pf . an .

Restauration nach der Karte zu jeder Tageszeit .

Sein neues Unternehmen wohlwollender Beachtung

Weinstube, « J . Sinns
43 Friedrichstrasse 43 .

Heute Abend :

A Rebhuhn mit Weinkraut .

Hotel
„

Zur Stadt Wiesbaden
Rheinstraße 17

Heute Nachmittag von
4 Uhr au :

NTeisfehäteler [ 8923

Camemberts - I
süsse Kahmhutter ä 1 . 20 - Wz

stets frisch bei 3 . Bapp , Goldgasse 2 .

5
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LV .

BW * Berems - Abzsiche » sind anzulegen . 135

Ohr . Gaab , Vorfitzender .80

Circus 8 . Schumann

Der Vorstand .121

luug in 8 Tagen statt . Der Vorstand . 199

e

Erscheinen ersuch : werden . Der Vorstand . 3919

' 211

8923

2 .

nac 273 G . Schumann , Director .

.00 W

itzen, ,
5890

sen

in

d

Gartenbau Verein .

Der Vorfeier zum Sedantage wegen findet die Versamm -

[ .

'

Bau - und Kunst - Gewerbeschule

S zu Wiesbaden .

gramm kostenfrei abgegeben wird .
Für die Schul - Commission :

Frisch geleerte , gnterh . Weinfässer
von Vs Ohm bis zum Stückfaß , sowie Oxhoft zu

verk . bei Küfer Deuser , Hellmundstr . 45 . 3189

Gärtner - Verein
„

Hedera “
.

Heute Samstag den 1 . September Abends präzis
9 Ilhr : General - Versammlung tttt

„ Thüringer Hof "
, wozu die verehrl . Mitglieder um zahlreiches .

hgasf
iö ,

3 ?»

( ebere Kheinstrasse ) .

Henle Samstag den 1 . Sept . Nachmittags 4 Nhr :

Große KiuSer - Borstellung
mit ausgesuchtem Programm .

Preise der Plätze für Kinder : Loge 1 Mk ., Sperrsitz
70 Pf . , 1 . Platz 50 Pf . , 2 . Platz 30 Pf . , 3 . Platz 15 Pf .

MW - Wil MWr - UkNi« .

^ edanfeier .

Heute Samstag Abends 7l/s Uhr : Versammlung
„ Zur Stadt Frankfurt "

, Webergasse . Abmarsch 8 Uhr .
Sonntag Vormittags : Versammlung zum Kirchgang um

9 % Uhr im Hofe der Marktschule mit Fahne . — Nach¬
mittags 1 Uhr : Versammlung ebendaselbst zum Festzuge . —

Abends 7 Uhr : Abmarsch vom „ Neroberg "
zum Vereinslokale .

Abends 7V » Uhr :

AO GM - M AM - WMiW
für Familie « fee .

Aus dem Programm wird hervorgehoben :

Die 4sache Fahrschule , mit 8 Vollblut - Pferden geritten
tion Gesehw . Schumann . Botoude americain .

Oesceiratj
ausgeführt von den Benefizianten Miss Amalie und

. Mr . James Jee .

Der mechanische Esel . — Jongleur zu Pferde ,
ausgeführt von Mr . Hodgini . — Auftreten des

Original - Clown Herrn Olschansky . - Die

kleine Post , mit 8 Pony geritten von dem kleinen Max .
— Auftreten der Reiterin Miss Bellewina .

Zmn 1 . Male :

Tke Bival Jockey ,
beritten von Miss Amalie und Mr . James Jee .

Mein Aufenthalt ist nur noch von kurzer Dauer .

. Bau - Bureau Hugo Baecker
,

Architekt und Baugewerksmeister ,
Dotzheimerstraße 18 .

Anfertigung von Bau - und Constmctions - Plänen jeder Art .

Anfertigung von Zeichnungen kunstgewerblichen Genres .

Anfertigung von Kostenberechnungen und Revisionen .

Bauleimngen . Uebcrnahme ganzer Bauten bei vorher festgesetzten
Preisen zu coulantesten Bedingungen . 17419

ytllul [ Winter - Semester beginnt Montag de « 1 . October

m des . « d schließt Ende März nächsten Jahres . Die Aufnahme - Prüfung

1 ndet Samstag bet » 20 . September Vormittags S Uhr

dem Schulgebäude , Zimmer No . 10 , statt .

W * Schlüchtern Brod - - WA
von heute an täglich frisch bei 3915

___
E ? « W . MeAel , Dambachthal 2 .

Feine Harzer , edle , prämiirte Eoncurreuz - Sättger ,
zu verk . bei J . Enkirch , Albrechtstr . 31b , Vrdh . 1 St .

sicht genommenen Festivitäten sind unsere Ehren -
und activen Mitglieder ergebenst eingeladen .

Am Tage der Hauptfeier findet Vormittags 10 Uhr
Fest - Gottesdienst in der evangelischen tzauptkir

'
che und in der

katholischen Pfarrkirche statt .

Versammlung unserer evangelischen Mitglieder
zum gemeinsamen Kirchgänge mit der Vereinsfahne um 9 %
im Hofe des neuen Rathhaus - Gebändes .

Wir ersuchen um recht zahreiche Bethciligung , insbesondere wollen
unsere Mitglieder zur Theilnahme an den öffentlichen Aufzügen
am Vorabend sowohl als am Tage der Hauptfeier sich vollzählig
und rechtzeitig in den betr . Versammlungslokalen einfinden .

Zusammenkunft am Vorabend 7Vs Uhr in der

„ Stadt Frankfurt "
, am Hauptfeiertage Mittags

1 Uhr im Vereinslokale , Kirchgasse 20 .
Der Vorstand .

dem

a
9 .

Von der Reise zurückgekehrt .

Zahnarzt Witzei
,

itoemstossss ® 2D , Parterre .

Sprechstunden : 8 — 12 Uhr Vormittags und
3 — 5 Uhr Nachmittags ;

für Kinder : Mittwochs und Samstags von
3008 2 — 4 Uhr Nachmittags .

f
; Die Schule bietet sowohl Bau - als auch Kunsthandwerkern

♦ « - lEnbeit , sich die für ihren Beruf erforderlichen theoretischen Kennt -

. iffeün Deutschen , Rechnen , in der Geometrie , Natur -

392 » lehre , Buchführung , Wechsellehre , Rundschrift und
'

; >er Stenographie , als auch in allerr Fächern des Ban - und

- 2 . kunstqewcrbl . Zeichnens , im Malen und Modelliren

inMeianen . Der Unterricht findet an allen Wochentagen Vor -

mittags von 8 bis 12 und Nachmittags von 2 bis 6 Uhr statt

4md wird von vier akademisch gebildeten Lehrern : einem Archi -

I
- ekten einem Maler , einem Bildhauer , einem geprüften Zeichen¬

lehrer sowie fünf Hülfslehrern ertheilt . Das Honorar beträgt

tpro Semester 18 Mark . Für Schüler , welche nur an einzelnen
Unterrichtsfächern theilnehmen wollen , tritt eine Preisermäßigung
ein , unbemittelten und talentvollen Schülern kann das Schulgeld

erlassen werden . Anmeldungen werden schon jetzt auf dem Bureau

des Gewerbevereins entgegengenommen , woselbst auch das Pro -
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Personen , die sich anbieten :
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Karg - Magazin
K . Weyepshluser

1 Moritzstraße 1 .

Premierlieutenant Legde
und Frau , geb . Hey ’ l .

Cur - Director Ferdinand Hey ’l
und Familie .

Ein junges Mädchen , 20 Jahre alt , welches deutsch und
russisch spricht , wünscht Stelle zu größeren Kindern oder auch öS
Zimmermädchen . Näh . Kapellenstraße 67 , Parterre .

Ein gesetztes , ordentliches Mädchen , welches bürgerlich kochen
kann und alle Hausarbeit versteht , wünscht eine Stelle . Näherei
Hellmundstraße 48 , Hinterhaus , 1 Treppe .

Ein anständiges Mädchen , das hier « och nicht ge >
dient hat und alle Hausarbeit versteht , sucht Stelle .
Näh . Dotzheimerstraße 14 , Seitenbau , 1 St .

Ein gut empfohlenes Mädchen , tüchtig im Nähen , Waschen ,
Bügeln und in der Hausarbeit , sucht Stelle durch

Frau Lies , MauritiwSplatz 6 .
W * Ein besseres Stubenmädchen , das Liebe z «

größere » Kindern hat , sucht sofort Stelle und ginge
auch m ein Pensionat . Näh . im Paulinenstifr .

Massiren _____ _____
straße 7 , Parterre .

Eine deutsche Dame , auf dem Conservatorium in Stutt¬
gart als „ Musiklehrerin "

ausgebildet , welche viele Jahre in
England und die letzten 9 Jahre speziell in London als
Musiklehrerin thätig war , welcher die besten Zeugnisse zur
Seite stehen , hat sich in hiesiger Stadt als Musiklehrerin
niedergelassen . Dieselbe ertheilt gründlichen Unterricht in
Piano , Zither und Gesang . Auf Wunsch wird
die Conversation während des Unterrichts in englischer
Sprache geführt . Näh . Exped . 3858

Für die zahlreichen Beweise inniger Theilnahme an dem
schmerzlichen Verluste , welcher uns durch das Hinscheiden
unseres geliebten Kindes und Enkels betroffen hat , sagen
wir unseren wärmsten und herzlichsten Dank .

Wiesbaden , den 31 . August 1888 .

1

fei
tn
dm

alle Arten , liefert zu den billigsten Preisen
Fr . Christmann, . Wellritzstr . 16 . 986

Todes - Auzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten mache hiermit die

traurige Mittheilung , daß mein lieber Gatte , unser guter
Bruder , Schwager und Onkel ,

Karl Theodor Gros , Regierungsbote ,
nach langem , schwerem Leiden am 30 . August Mittags 12 Uhr
gestorben ist .

Die Beerdigung findet Sonntag den 2 . September Morgens
81/ » Uhr vom Sterbehause , Moritzstraße No . 50 , aus statt .

Um fülle Theilnahme bittet die tiefbetrübte Gattin
Bertha Gros , geb . Winkelmann .

Wer ertheilt russischen Sprachunterricht ?
Offerten unter S . 1 befördert die Exped . d . Bl .

Ein Obersecundaner des humanistischen Gymnasiums ertheil
Privatstanden zu billigem Preise . Näh . Schulberg 17 , Pap

BL de Boxtel enseigne le fran $ ais , Weilstr . 4 , DL 1867 !

Empfehle perfeete und angehende Kammer -
inngferu , Bonnen , Herrschastsdiener und Kutscher .
Burean „ Germania “

, Häfnergasse 5 . 8922
Ein br . , fleiß . Mädchen sucht Beschäft . im Waschen u . Putzen , auch

geht dass , gern in eine Wascherei . Näh . Hellmundstr . 40 , Hth . 2 St .
Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Wasche «

und Putzen . Näh . Walramstraße 17 , Part . ,
Eine junge , kinderl . Frau sucht Monatstelle . Näh . Taunusstr . 21 . <
SM " Ein junges Mädchen sucht den Tag über Stelle . Näh .

Mauritiusplatz 3 , Hinterhaus , 1 St . h .
Eine gute Köchin sucht Aushilfestelle . Näheres Adelhaidstraße

No . 42 im Hinterhaus .

Freunden und Bekannten die schmerzliche Anzeige , daß
meine geliebte Frau ,

Ag - atiie «ZMMWy geb . Grundel
,

heute Morgen 4 Vs Uhr nach langjährigen Leiden , versehen
mü den HI . Steebe - Sacramenten , verschieden ist .

Die Beerdigung findet Sonntag den 2 . September
Bormittags 11 Uhr vom Sterbehause , Rheinstraße
No . 25 , mig statt .

Um stille Theilnahme bittet
Wilhelm Jung , Schreinermeister .

Wiesbaden , den 31 . August 1888 . 3906

Ein Haus in prima Lage , in welchem seit langen Jahre « i
ein größeres Butter - und Eier - Geschäft mit bestem Er > *>al

folg betrieben wird und eine umfangreiche , feste Kundschaft .
besitzt , ist veränderungshalber sofort zu verkaufen .

*ut

Rentabilität wird nachgewiesen . Offerten sub K . L . 1120
an die Exped . d . Bl . erbeten . 3885 **

In der Nähe Wiesbadens ist ein Hans , worin ei «
Spezereigeschäft betrieben wurde , für 17,0 ; 0ML
zu verkaufen durch Stern , Nerostraße 10 .

von

M RhllYIPF 47 Friedrichstraße 47 ,ivi . wauiilüi , vis - ä - vis der Infanterie - Kaserne .
Großes Lager aller Sorten Holz - und Metall - Särge ,
sowie complete Ausstattungen derselben vorschriftsmäßig zum

Verfandt . — Billigste Preise . 3672

Sargmagazin
von

II . Pötz , Dotzheimerstraße $ 4 ,
empfiehlt Särge in allen Größen von Holz und Metall zu den
billigsten Preisen . 13534

n^
Ei

-
__

No . 208
-

PP Eine tüchtige Masseuse empfiehlt fich M
rasstren und kalten Abreibungen . Näh . Weich ßit
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Ich suche für mein Bureau einen Lehrling mit guter

Schulbildung und schöner Handschrift aus anständiger Familie

per 15 . ^ e^ § rpeclllt; Wilhelmstratze 40 , 3550

Immobilien - und Versicherungs - Geschäft .

nmer >

tscher .
3922

in , auch
h. 2 <St .

ascheu

Sstr. 21 .
Näh .

idstraßt

"
ch und

inch alS

re .
kochen

Näheres

ht ae
stelle .

Laschen ,

Gesuche :

R
@tne Villa oder Wohnung , in einer oder in zwei

(Ktrtnen hon 10 — 12 Zimmern mit Garten resp . Gartenbe¬

nutzung , in der Rheinstraße oder deren Nähe auf 1 . W 1889

W zu mietheu gesucht . Offerten unter v . T . an dre Exp ^ -

cxBctctt
vvVv

Gesucht 3 schöne Parterrezimmer mit Zubehör im Preise von

circa 400 Mk . für ruhige Leute per 1 . October . Offerten unter

t H 400 an die Exped .

Ein
'

älterer Herr sncht ein fchön möblirtes Zimmer mbc guter

। Pension . Gefl . Offerten mit Angabe des Preises unter A . O .

Erved . d . Bl . erbeten .

sofort zu miethen gesucht . Off . sub L . 13a

ildvClt postlagernd hier erbeten . 3881

Angebote :

Stallbnrsche ,

straße 7 in Wiesbaden .

(Fortsetzung in der 1 . Beilage .)

hoöncfin - Acoisiteur
ferste Kraft ) für dauernd gesucht unter günstigen Bedingungen ,

Offerten unter Angabe der bisherigen Thätigkeit an die Exped .

d . Bl . unter R . 25 erbeten .

Maurer und Taglöhner Beschäftigung am

Neubau Ecke der Ellenbogen - « nd Neugasse , sowie

Schwalbacherstraße 38 .

Ein solider Restaurations - Kellner gesucht . Offerten unter

T . S . 8 an die Exped . erbeten . 3908

Stuccateur - Lehrling geg . Lohn ges . HellmundsUaße21 3912

Ein zuverlässiger Milchbursche mrd gesuchU Eintritt sofort

Niederhaeuser , Hof Adamsthal . 3910

Elisabethenstrasse 23
ist das abaeschl . . gut möbl . Hochparterre , 3 Zimmer

mit Balkon , eingerichteter Küche , Keller und Mansarde zu ver -

miethen . Näh . 1 Treppe .

Frankenstratze 22 , 1 Stiege hoch , 1 Sttnmei , Küche und

Keller zu vermiethen . ___ __
Oranienstraße 27 , Bel - Etage , find .

4 Ztmmer mit

Zubehör auf 1 . Oktober zu vermiethen . 1847

Wälramstraße 20 ist eine heizbare Mansardc - zvverm . 3894

Weüritzstratze 27 ist eine kleine Wohnung , 3 Zimme

Titnh Sncke auf 1 . October zu vermiethen .

Wörthstraße 18 ist eine abgeschlossene Frontspitz - Wohnung iw

i Hinterhaus per 1 . October zu vermiethen . 3 ° ° o

Ein freundlich möblirtes Zimmer zum 1 . September zu vermiethen

Kim mM
°

Alansarde zu verm . Näh . Röderstraße 31 im Ladem

Möbl wimmer bill . zu verm . Wellritzstraße 12 , Bel - Etage . 3886

I Freundliches Zimmer möblirt , auf Wunsch mit Klavier , billig zu

EikLund? Wellritzstraße 32 , P 3888

S kê jLnn erhält Kost und Logis Adlerstraße 1 , 1 St . t .

| ( Fortsetzung in der 1 . Beilage .)

^ SK ^ en
' ^ Sü ^ en » u . Hausarbeit gesucht Taunusstraße 34

Ein anständiges Mädchen , welches selbstständig bürgerlich kochen

kann , auf gleich gesucht Metzgergasse 9 .

Gesucht wird und stündlich placirt stets tüchtiges Herrschafts -

Personal durch das Bureau „ Victoria "
, Webergasse 37 , 1 . Et .

Tüchtig . Banschreiner
( Bankarbeiter ) gesucht Dotzheimerstraße 9 . 3899

atz 6 .
ebe z «

ginge

” ' -- "
für die gutbürgerl . Küche und für Hausarbeit I

Mädchen empfiehlt Frau Eies , Mauritiusplatz 6

s Mädchen sucht Stelle bei einer kleinen Familie oder I

Ein Schwalbacherstraße 55 , Thoreing . , Stb Part .

u Kindern . Ljjvetes Fräulein aus guter Familie ,
Em i “ “ £ rainent § , sehr häuslich erzogen , in allen feinen

»eiteren Tempnamen augtt )ärtg itt Stellung zu treten ,

Landarbeiten ghlbentj ?ur Stütze der Hausfrau oder

1 6oiem ®S
. fewnanbiaeS Mädchen , des gutdürgerlich

« ' »
H « üs

°
Ä - Ü gründlich » « IW ,

Stellung . Näh . I

Kellnerm lbrunuenstraße 7 , 2 . Stock . I |

Personen , die gesucht werden : I e

Eine Kleidermacherin auf dauernd gesucht ; daselbst kann

ein Mädchen das Kleidermachen grundl . unentgeldl . erl . N . E . 3877

Einige Nähmädchen gesucht .
^ , Webergaffe 17 . 3925

g - eiucht perfeete Köchinnen für hier und auswmts ,

kpi ^ biirqerliche Köchinnen , Stubenmädchen , Köchin ,
L » f - ch ° H « « ch wd « Ach - nm - dch - n .

JahreÄ S MnSen d . d . Bur „ Victoria "
, Weberg . 37 1 . Et .

em Er ,
E ^ e perfecte Restauratiousköchin Per sofort und eine

adschch Eine Hotelköchin per 15 . September oder 1 . October gegen

msen . Än9 Sn in Jahresstellen gesucht durch . Gr « iU > erg s

1120 M ^ inunas - Bureau , Schulgasse 5 im Cigarrenladen .
d

Gesucht eine gutempfohlene Köchin ( 30 Mk .) tn vorzugli se I

Kiklle durch das Bureau „ Victoria "
, Webergasse 37 , 1 . Et .

^
KefuM sofort 1 Kaffeeköchin , 2 Servirmädchen , 5 Kuchenmadchen ,

18 Mädchen als allein durch Dornei -’ s Bureau , Metzgergasse 14 .

Ein braves Mädchen , in Hausarbeit erfahren , auf bald gestuht . 1

Aw , * * * « w * ■

Emserstraße 20 , Parterre . 3901

Gesetztes , ruhiges Mädchen mit guten Zeugnissen zum

losortiaen Errrtritt gesucht , zugleich auch ein lungeres

Hmismädchen Adelhaidstraße 66 , 2 Treppen . 3896

Geisbergstraße,10 wird et » anständiges , sauberes

"

Kellnerin
Ei « gesetztes , ruh . Mädchen fiir Küchen - und Hans -

fahren , gesucht . Näh . Hellmundstraße 56 Bel - Etage . 3914

Ein jüngeres , williges Mädchen gesucht Hirschgraben 22 , 2
^
. St .

Gesucht von 2 Damen ein sauberes , braves , sung . Mädchen

für Hausarbeit und Wäsche . Zu melden zwischen 12 und 1 Uhr
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Franz Gerlach
,

Uhrmacher und Optik« -

verlegte sein Geschäft von Schwalb ackerst rasse 13 nach Si g

19 Schwalbacherstrasse 19 .
1 <

3 Mein Lager in

| SW -

Aafon " MR I
I iw - vt/Wn - Mq ।

ist wieder vollständig assortirt und empfehle ich eine grosse Auswahl

e
3 BCg £ 8tli3 ‘ OfeiB in schönen neuen Mustern , mit oder ohne Schüttelrost .

« AKtllä9a ® it » Segl *alil0 ® fen mit leicht auswechselbarem Schüttelrost und continuir - |
lichem Brand

H Hochöfen , Saini ® fen und Blech - Fnllofen , letztere theilweise mit I
% wesentlichen Verbesserungen .

1

^ Die mit den höchsten Auszeichnungen in Frankfurt a . M . , Berlin und London prämiirten

LMoMI* Fäll -

,
Uglir - Hfl Lifflieizungs- Oekn j

( verbessertes amerikanisches System )

H der Buderus sehen Eisenwerke habe ich im Alleinverkauf für Wiesbaden und Umgegend | ?

§ und empfehle ich dieselben als ÄSL8 Beste und Soitflestc , was in Amerikaner - Oefen ?
1

| 3638
Lh Oh JsJitgg Langgasse 9 . |

Vermoiith di Torias ® (Ital . Wermuthwein ) |
vom Hause Dom . Bellardi & Co . tu Turin ,

magenstärkender , ärztlich empfohlener Medizinalwein , auf der Kölner Internationalen Gartenbau - Ausstellung mit dem ersten Preise tel
bronzenen Medaille decorirt , empfehlen sowohl direct ab Turin , wie von ihrem Lager zur gefL Wnahme die alleinigen General '
Vertreter für ganz Deutschland

Willi . Hennekens SShne
, Hoflieferanten , IColHa

2 ^2 Firma gegründet 1788 .

Wirthschafts - Eröffnung .

Allen meinen Freunden und Gönnern , sowie der geehrten
Nachbarschaft zur Nachricht , daß ich heute Samstag die
Wirthschaft Nörnerberg 6 übernehme . Es mein Bestreben
sein , meine werthen Gäste

'
durch gute Speisen und Ge¬

tränke zufrieden zu stellen .
'

Achtungsvoll
Peter Wirschinger .

Mineral - und SiißNiafferbSder
werden ä Bad von 70 Pf . an nach jeder beliebigen Wohnung pünkt¬
lich geliefert . Friedr . Krieger , Faulbrunnenstraße 7 .

Ziehrmg : 3 . Oetober 1888 .

Die beliebten

LOOSE der Frankfurter
Pferdemarkt - Lotterie ^

400 Gewinne im Welche von 84,000 Mk . , darunter 10 elegant !

Equipagen und 61 Pferde , sind a Drei Mark zu beziehen uoi

Secretariat des Landwirthschaftl . Vereins
in Frankfurt a . Hfl.

Zu haben in Wiesbaden bei F . de Fallois , Th . Wach '

ter , Langgasse 31 , und Wilh . Becker , Cigarrenhandlunzl
in Schierstein bei Conrad Speth . (H . 64700 .) 24'

Rotationspressen - Druck und Verlag der L . Schellenberg ' schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden .
Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellen

'
berg in Wiesbaden .
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ausgebreiteten ,

auch das Kremdenpuotikum
iir -

mit

Wrger - Lafmo

11 )

264

234

end

ifen

er j
terie ,
) elegant !

iehen DD«

treins Willi . Klote ,
Anetionator und Taxator .

Bureau : Friedrichstraße 18 , Parterre .

Wilh . Joost
Staudes - Beamter .

werden jederzeit entgegengenommen und dann gewissenhaft und
vtlligst ausgeführt durch

Wach '

Handlung
)0 .) 24'

statt , wozu die Mitglieder ergebens ! einhdet
185 Der Vorstand .

ZU Mresvaden .

Meute Samstag
Abends S12 Uhr

findet in den Räumen der Gesellschaft ein

umfassenden Leserkreises von Wirkung als Jnsertions • Organ

für die Stadt Wiesbaden .

Da das „ Wiesbadener Tagblatt " auch außerhalb , besonders in der nächsten Umgebung unserer

Stadt , seine Abonnentenzahl immer mehr erweitert , ist Anzeigen in demselben auch dort der Erfolg gesichert .

Die Redaktion .

preise bs
Geneck

Abonnements ans das „ Wiesbadener Tagblatt "

für den Monat September

zum Preise von 50 Psg . , excl . Bringerlohn oder Postaufschlag , werden hier von unserer Expedition

. Langgasse 87 — auswärts von den zunächstgelegenen Postämter » entgegengenommen .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " ist in Folge seines über alle Schichten der hiesigen Bevölkerung

In meiuem Selbstverläge erschien soeben :

Adreßbuch
der StadtWiesbaden

für das Jahr 1888/89
,

29 . Jahrgang .

Preis 5 NN . 50 Pf .

Dasselbe ist in meiner Wohnung , Geisbergstraße 7 ,
Bel ' Etage , und in den hiesigen Buchhandlungen zu haben .

Diejenigen meiner verehrlichen diesjährigen Subscribenten
und die verehrlichen Abnehmer der früheren Jahrgänge ,
denen ihr Exemplar etwa noch nicht zugegangen sein sollte , wollen

sich das Buch für den Subscriptionspreis von 5 Mark bei

mir in meiner Wohnung baldgefälligft abholen lassen , da

vom 18 . September an der erhöhte Ladenpreis von 5 Mark

50 Pf . auch bei mir eintritt .
Wiesbaden , am 26 . August 1888 .

ÄnfmüilölQn und Kunftg eg en stände werden

zu den höchsten Preisen angekauft .
208 N . Hess , König ! . Hoflieferant , Wilhelmstratze 12 .

„
Providentia “

,

Frankfurter Versicherungs - Gesellschaft .

Abtheilung für Lebens - , Renten - , Aussteuer - und

Unfall - Bersichernng . 18595

Haupt - Agentur Wiesbaden :

€ arl Spitz , Langgasse 37 a .

Ein Schreibpult mit Schrank , ein Comptoirftnhl ,

zwei Tabourets , eine Copirpresse , ein Schirmständer ,

ein Wand - Waschbecken und verschiedenes Andere billig zu

verkaufen im Möbel -Magazin Kirchgasfe 8 b .

Synagogen - Plätze .

Für bevorstehende hohe Feiertage werden in der Synagoge
der altifraelitischeu Cultus - Gemeinde , Friedrich¬
straße 85 , Plätze abgegeben .

Näheres beim Castellan daselbst . Der Vorstand :
3518 M . .5 . Döwenthal .

Aufträge zu
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1

Diez & Friedrich ,
'
Wilhelmstrasse . 2561

ünknäkonb ( eine kleine ) wegzugshalber für 7 Mark
nOlJvlucliiii zu verkaufen Heleneustraße 20 , H .

In Rambach No . 7 ist ein hochträchtiges Rind zu verkauf .

.
"
Villa Panorama “ . S870

werden . Näh . Neugasse 3 , Wiesbaden . 3649 55
Ein tüchtiges , Zuverlässiges Mädchen , das Liebe zu Kinder «

T Anshülfskellner 5 l

3792

i

Näh . Exped . d . Bl . 3857

gesucht . Makler verbeten . Näh . Exped . 3133

tiknirui 6ä £ u2/Yv , x & y ,

B
T

bei
3613

Webergasse 16 .
Ein Hausbursche gesucht Hellmundstraße 35 .

Hausbursche gesucht Adelhaidstraße 41 im Laden .

2 -1 — 25,0c ® Mk . auf 1 . Hypotheke bei größter Sicherheit

t

ffir

3719
3765

IO .OOO Mk . , 1 . Hypotheke , zu 4 °/o auf 1 . Januar auf ein
Geschäftshaus , erste Lage , ohne Makler gesucht . N . Exp . 3740

Glycerin - Gold - Cream - Seife
von Bergmann & Co . in Dresden ,

die beste Seife , um einen zarten weissen Teint zu erhalte
Hütter , welche ihren Kindern einen schöne
Teint verschaffen wollen , sollen sich nur dieser Sei
bedienen . Preis ä Packet 3 Stück 50 Pfg . Zu haben l

hat , auch die Kinderwasche mitbesorgt , sofort gesucht .
J . Christ , Wilhelmstraße 42 . MS

Ein einfaches Mädchen mit guten Empfehlungen,
welches Hausarbeit , Bügeln und Kleidermachen ver¬

steht , gesucht Geisbergstraße 32 . Näheres Bormittags . 3781

Gesucht nach außerhalb ein älteres , gewandte ?

erMfr Mädchen zu Zwei kleinen Kindern . Dasselbe mutz

gute Zeugnisse besitzen , nähen und bügeln erlernt und Beteil ? 1

ähnliche Stellung bekleidet haben . Zu melden von 10 — 12 uni

Haus zu kaufe « gesucht in guter Geschäftslage oder auch

ein Wohnhaus in guter Lage . Offerten mit Preisangabe
unter A . B . 50 an die Exped . 3753

Eine Villa oder Landhaus mit 10 — 12 Zimmern und Garten

für 2 Familien wird zu kaufen gesucht . Näh . bei Ferd .

Müller , Friedrichstraße 8 . 212

Ein Haus in bester Geschäftslage mit 2 Laden , Hinter - u . Seiten¬

gebäuden u . großem Hofraum ist zu verkaufen . Näh . Exped . 1854

Villa , Kapellenstraße 55 mit Garten zu verk . Näh . Exped . 1528

Zu verkaufe « .

Ein Haus , mitten in der Stadt , mit großer Thorfahrt , Stal¬

lung , Remise , Werkstätte mit langjährigem Geschäft , ist unter

guten Bedingungen sogleich zu verkaufen . Näh . Exped . 2017

In Bierstadt ist das Gasthaus „ Zur Rose "
, neu retablirt

zum Spezerei - oder Metzgereibetrieb mit Gastwirthschast und

Aepfelwein - Kelterei , zu verkaufen und kann sofort übernommen

Personen , die sich anbieteu : I

Eine j . , deutsche Dame , sehr musikalisch , welche in eng/ A
lischer und französischer Sprache unterrichtet , wünscht Stellung jl _
Kindern oder als Gesellschafterin in ' s Ausland . Beste Referenzen
Näh . Exped . 3701

Ein einfaches , ev . Fräulein gesetzten Alters , i,
der Küche wie in allen häuslichen Arbeiten et ] La

fahren , auch in Handarbeiten geübt , sucht zum 1 . October Stell,
"

20
am liebsten bei einer Dame oder im ruhigen , kleinen Haushalt

"
<

und würde die Küche wie Hausarbell gern übernehmen . GeV —
Offerten sind unter J . B . , Ehrenbreitstein am Rhein
Oberthal 32 , erbeten . 3800

Personen , die gesucht werde « : I Üü

Schug
’
s SteHen - Bnreau

.
Ein tüchtiges , arbeitsames Ladenmädchen in eine fein 6

Conditorei gesucht . Näh . Exped . 3766 ®

Zur Erlernung der Mode , sowie Confection ist eine gute Lehr- 32

stelle frei . Näh . in der Exped . d . Bl . 3663

Mädchen können das Putzgeschäft erlernen Langgasse 50 . 2785 H
Kirchgasse 37 können Mädchen das Kleidermache » uni 34

Zuschneide « unentgeltlich gründlich erlernen .

Küchln
nach attswärts gesucht gegen hohen Loh » zu möglichst baldigen
Eintritt . Näh . Exped . 3806

Eine Köchin für sofort gesucht in der Heilanstalt @

4 — 6 Uhr Dambachthal 7 .
Biebrich a . Rh . , Mainzerstraße 29 , wird zum 1 . Septembu

ein braves Dienstmädchen mit guten Zeugnissen gesucht . 3558

Ein wohlerzogener Schneider - Lehrling wird gesucht
L -. DSrrer , Spiegelgasse 3 .

für Nächsten Sonntag gesucht .

Oefer . AMer , Neroherg
Ein anständiger , ordentlicher Hausbursche findet Stellung. . . .

2580

I Cnkairl Bleichstraße 7 , übernimmt

LllUWIy vbllulll , Auszüge per Federrolle . 3655

Schlafzimmer - Einrichtung ( 2 Betten ) , fast neu , und

versch . Möbel wegen Wegzug zu verkaufen Orauienstraße 13 , II L

Neue , eintourige , lodirte Kleiderschrauke , Bettstellen und

ein eichener Disch billig zu verkaufen Kapellenstraße 1 . 3373
"

Ein Kiuder - Sitzwageu ist billig zu verkaufen Oranien -

straße 11 irn Hinterhaus , 1 St .

€ }eneral - I > ep6t
( sehr lncraüv ) für die Provinz Hessen - Rassan zu vergeben .

Offerten sub J . D . 618 beförd . Haasenstein & Vogler ,

Magdeburg .
____________

( H . 55984 ) 247

Im Massiren und in kalten Abreibungen empfehlen sich

Kannenberg u . Frau , Louisenstraße 5 , Seitenbau , rechts .

Ein Kind ( Mädchen ) wird von einem kinderlosen Ehepaar in

Pflege genommen . Näh . Exped . 3382

! ! Wurstlerei - Berkauf ! !
In lebhafter Provinzialstadt ist die erste renommirte Schweine -

metzgerei mit Feinwurstlerei unter günsftgen Be¬

dingungen krankheitshalber zu verkaufen . Das Geschäft ist
äußerst rentabel , hat großen Umschlag und Bietet eine unbe¬

dingt sichere Existenz . Reflectanten ersahren Näheres
durch das LiegenschaftsBureau von Willi . Dürrlamm ,
Neustadt a . d . Haardt .

Zwei Wirthschafte » und ein großer Keller zu vermieihen .
Näh . Exped . d . Bl . 3737

SW " GangBare Wirth schäft
per 1 . OcioBer zu vermieihen . Näh . Exped . 3604

Cigarren - Geschäft
verkaufen . Näh . Exped . d . Bl . 3730

Zu verkaufe » eine Filzschuh - Fabrik in schöner Lage , unweit

Frankfurt , im flotten Betrieb , anhängliche , gute Kundschaft ,
Umschlag 30,000 Mk . , welcher bedeutend vermehrt werden
kann , Reingewinn 12 — 15 ° /o , erforderliches Kapita
25 — 28,000 Mk . Fachkenntniß nicht erforderlich .

Jos . Imaiid , Schützenhofstraße 1 . 69

leiht einem Geschäftsmann 1000 Mk . zu 5 °/o
gegen sichere Ausstände von doppeltem Werth .

Ein tüchtiger Fuhrkuecht gesucht Steingasse 32 . 3708
Ein tüchtiger Ackerknecht sofort gesucht Bei

W . Kimmel , Moritzstraße 29 . 3701



Expedition : Langgasse Uo . 27 Kett - 11

Ruhrkohle « ,

Tirch

Angebote :

reptembu

Gustav - UdsZPhstraße 7

R

2580

cht
3 .

!. 3759 ;
il )tungen ,
chen vei-

3558
bei
3613

erenze ,
370 "

: Stell ;
aushal !

Rheinbahnstraße 5 ein möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension
zu vermiethen . Näh . im Souterrain . 28054 -

R ödera llee 28a ist eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche und
Zubehör im 3 . Stock auf 1 . October zu Vermiethen . Näheres
Röderallee 30 , Parterre . 615

Röderallee 30 ist eine Frontspitzwohnung zu vermiethen . 618
Schwalbacherstraße 43 schön möbl . Zimmer zu Derrn . 22241

baldige «
3806

anstatt
3870

Kinder «

t zn verm . 2625

sind zwei Zimmer zum

mit sehr schönen , möblirten Zimmern
Taunusstraße 23 , 2 . Stock .

ters , i, fHirfretdie Waare , per Fuhre ( 20 (Str .) über die Stadtwaage
liten er - - O cmiAaV .»! « « $Rrrirr :irT,hritttri ' 1 5 $H}f ll IIiltDlllfit

Weilstraste 5 , Bel - Etage , ist ein schön möblirtes

Zimmer zn vermiethen . 995
Eine schöne Wohnung von 5 Zimmern und Zubehör im 1 . Stock

ist sofort billig zu vermiethen . Näh . Exped . 3757

Eine sehr schöne Parterre -Wohnung wegen Sterbefall sofort billig
z « verm . Näh . bei Lehrer Fnrsche , Wörthstraße 3 . 3842

Sprenger
’
s Latrinen - Abfuhr .

Mumeldungen zur Abfuhr werden bei Herrn P . Hahn ,

Akchgasse 51 , entgegengenommen . 1424

Die Villa Biebricherstraste 4h , 12 Zimmer nebst Bade¬

zimmer , 6 geräumige , gerade Mansarden , neu und elegant
hergerichtet mit Balkon und Veranda ' s , schattiger Garten ,

gesunde , staubfteie Lage , auch sehr geeignet für ein Pen¬

sionat , sofort zu vermiethen . Näheres daselbst . 26515

Schöne , freigelegene , möblirte Zimmer mit oder ohne Pension zu
vermiethen Geisbergstraße 24 , Parterre . 3711

Schön möblirte Zimmer billig z « vermiethen
Moritzstraste 4 , 2 Er . ,

Nahe am Kochbrunnen ( erste Etage ) 8 — 6 Herrschaft ! ,
möblirte Zimmer mit oder ohne Küche sofort zu vermiethen .

Näh . bei Glücklich , Nerostraße 6 . 3431

Für 80 Mark monatlich sind in einer Bel - Etage zwei schöne ,
große , hübsch möblirte Zimmer ( Salon , Schlafzimmer ) sofort
zu vermiethen . Näh . Exped . 234

Zwei schöne , ineinandergehende , möblirte Zimmer mit separatem

Eingang , auch einzeln zu vermiethen kleine Burgstraße 8 . 1580

1 oder 2 elegant möblirte Zimmer auf sogleich z «

vermiethen Kapellenstraste 12 , Part .
Ein auch zwei möblirte Zimmer per sofort zu vermiethen Markt¬

straße 12 , 3 Treppen links . 1340

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Nerostraße 29 .

Sciiön möbl . Zimmer

in meinem neuerbauten Hause , ist noch eine Etage von 4 Zimmern ,
Balkon , Küche und Zubehör , der Neuzeit entsprechend , zu verm .

Näh . bei H . Wollmerscheidt , Gustav -Adolphstraße 10 , P . 2582

q7na Kapellenstraste 16 möblirte Zimmer zu vermiethen . 8047

~
° > Kirchgasse 2a , Bel - Etage , 2 schön möbl . Zimmer zu verm . 1530

Langgasse 26 , Eingang Kirchhofsgasse 2 , ist ein gut möblirtes

Zimmer zu Vermietheu . Näh . im 2 . Stock rechts . 3366

2, ^ 1 Louisenstraße 16 sind versch . möblirte Zimmer zu verm . 3231

itvei möblirte Etagen

b
Zu verkaufe «

te feiKI 6 — 8 schwere Arbeitspferde , 5 Karren , Rolle und

S etemwij « «. 1 - . Mtzhelm m
,

lte Lch 3258
__ __________

Amöneburg ber Biebrich .

3663 Ein Stamm Hühner nebst Hahn , sowie ein großer , hölzerner
0 . 2785 Hühnerstall umzugshalber zu verkaufen bei

; en md 3404 Wilh . Moller , Bleichstraße 8 .

Villa Germania
, ÄWÄ

Wohnungen , einzelne Zimmer , mit oder ohne Pension .
Bäder . StMung rc . 2748

3222 I dauernd zu vermiethen an einen anständigen Henn ( Beamter oder

Pensionär ) . Näh . Exped . 3847

Ein möblirtes Parterrezimmer zu vermiethen Walramstr . 4 . 2382

Ein möbl . Zimmer zu verm . Schillerplatz 4,HI . 3199

Ein möbl . Parterre - Zimmer auf 1 . October oder 15 . September

zu vermiethen Oranienstraße 8 . 3584

Ein freundlich möblirtes Zimmer zum 1 . September zu ver¬

miethen Häfnergasse 13 . 3735

Gut möblirtes Zimmer zu verm . Friedrichstraße 10 , II l . 3766

Möbl . Zimmer mit 2 Betten monatl . 16 Mk . Emserstr . 19 .

. Ein feinmöbl . Zimmer , Hochparterre , zu verm . Louisenstraße 48

Zu vermiethen gutmöbl . Zimmer ( gr . Schreibtisch )

sofort Albrechtstraste 7 , L Et .

Ein möbl . Zimmer an einen Herrn zu verm . Kirchgasse 14 . 23853

Ein möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen

kleine Schwalbacherstraße 2 , 2 . Stock . 3661

i Ein kleines Zimmer mit Bett auf gleich zu Derrn . Hochstätte 22 . 3871

Ein unrnöbl . Zimmer ist zu vermiethen Schulgasse 4 , Hth ., ll . i .

Ein auch zwei Mansarden zu vermiethen Montzstraße 6 . 3 b <b

Anst . Leute erh . Kost und Logis Wellritzstraße 39 , 1 St . h . r .

Ein anständiger Mann kann Kost und Logis erhalten Morch -

straße 50 , Vorderhaus , Frontspitze . ^ 23 «

, fflhf ?Men au den billigsten Tagespreisen
in eng c1247 J . «& G . Adrian , Bahnhofstraße
lmrg z,

‘ '

•halte »
iBnei
w Seit
Den b«

256 »

rfmtfd

? 08

N - . « 05

s . 3781 — « MM

ewandtes Bleichstraße 8 , Bel - Etage , 2 möbl . Zimmer zu Denn . <

•Ibe mutz Delasp6estraße 3 ( Central -Hotel ) ist der 4 . Stock , 3 Zimmer

d Bereits und Küche , per 1 . October zu vermiethen . Näh . Bel - Etage

- 12 utii> bei Herrn G . Mahr . 2054

J Emserstraste 16 , Parterre , ist ein großes , schönes Zimmer ,
möblirt , im Garten , zu vermiethen . 3296

Gartenstraste 7 Villa mit Nebengebäude vom 1 . October ab

zu vermiethen . Näh . Bierstadterstraße 10 .

— Ä Maiuzerstratze 24 K7 - .
'

Moritzstraste 10 , Seitenbau Parterre , fit . v --------- v

3708
Möbel - Einstellen auf 1 . October zu vermiethen . 3750

Rheinbahnstraße 5 sind 2 Wohnungen ( Parterre 8 Zimmer ,

q 3701
Bel - Etage 9 Zimmer ) mit Zubehör zu vermiethen . Näheres
tm Souterrain . 10160

r^ ico Saus Wiesbaden gegen Baarzahlung
' 15 Mk . , Nußkohlen Zu vermiethen per sofort eute kleine , hübsche Wohnung Hirsch -

on smf emofiebü 1068 graben 26 , 1 . Stock .

Riebrich den 1L Juli 1888 . A . Eschbacher . Eine Giebelwohnug von 3 bis 4 Zimmern , Küche rc . an

t . @ei -— --------------- - — — — --------- — I unzweifelhaft ruhige Leute preiswürdig zu vermiethen . Näh .

Khei « Nicolasstraße 19 , Parterre . 3358

3801 Neu möblirte Wohnungen zu vermiethen Bahnhofstraße 8 . 11457

« nd karrenweife zu haben Hellmundstraße 25 , Parterre . 19445 Möblirte Wohnung Adelhaidstraste 16 . 25107
■ ।-------- --- - “ ~ 1 Möbl . Zimmer mtt Küche zu verm . Taunusstraße 49 . 3844

Möblirte Zimmer Damkmcythal 8 , I . 413

Möblirte Zimmer zu vermiethen Emserstraste 19 , Part .
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WIESBADEN ,
früher A . Wilhelmj

’sche Weinhandlung .

„ Elephanten - Kaffee66

wegen ihrer (Bitte u . Billigkeit so berühmten , nach Dr . v . Liehig
’s

Vorschrift gebrannte , hochfeine Qualitäts - Kaffee ' s :
f . Java - Misch . p . */- K . M . 1 .20, ! f . Menado - Misch . p . K . M . 1 .60 ,
f . Westind .- » » » » » 1 .40 , \ f . Bourbon - » » » -> » 1 .80 ,

extraf . Mocca -Mischung per s/s Ko . Mk . 2 .—

Durch vorzügliche neue krenvmethoäe kräftiges , feines Aroma .

Große Erfparniß .

Nur ächt in Packeten mit Schutzmarke „ Elephant " versehen
von 1 , bä und */» Pfund .

Niederlagen in Wiesbaden bei F . Blank , Bahnhof -
straße , Er . Günther , Römerberg , E . K . Haunsehild ,
Rheinstr . , P . Ileiadrich , Kapellenstraße , Fouls Kimmel ,
Röderstraße , A . NeuldermaiiJ , Bleichstraße , Chr . Ritzel
Wwe . , kl . Vurgstraße , J . M . Roth , gr . Burgstraße 3 , Chr .
Winsiifer , Friedrichstraße , A . W . Kunz , Michelsberg . 13468

Wichtig für Hausfrauen .

M Die

/ :
'
i Holländische Kaffee - Brennerei

Disque & C - ’

Maimheim ,
empfiehlt ihre unter der Marke

WLM
Originalfüllungen

der Firma

Friedrich Carl Ott9
Würzburg und München ,

empfiehlt in den vorzüglichsten Sorten die

Niederlage von

Eduard Bohm ,
7 Adolphstrasse 7 ,

Pension
„
HM Kaiser- Bai

"

,
Wilhelmstrasse 43 .

— Familien - Pension —

während des ganzen Jahres .

Tabio d ’ hete
um 1 Ehr ä 2 Mark , im Abonnement Mk . 1 .70 .

Eigene Mineralquel le .

Bäder ä Mark 1 .20 , im Abonnement 12 Bäder 10 Mark .

Zimmer von 2 Mark an .

WohniMB gen . für S ' amilien auf längere Zeit

nach besonderer Uebereinkunft . 2603

Moussirender Hochheimer
4 Mark . Ph . Veit , Taunusstraffe 8 . 26032

e n .

♦ Grösste Auswahl billigst

12020 H . Reifner
,

Ta " JÄ “ “ *

Feine Kammgarn - Anzüg
z « 55 — 70 Mk . ,

Herbst - Uebcrzicher zu 40 — 50 M
in besten deutschen und englischen Qualitäle
elegant nach Maaß angefertigt , liefert auf Ve

lange » schon in 3 Tage »

Jean Herruschneider ,

3513 Schwalbacherstraße 12 , Part .

2383

Vorzügliche
88L MA ^ & Fromenaden - SM

für Damen , Herren und Kinder .
reicher Auswahl zu den billigste
Preise « bei 25

Willi . Wacker , Häftrergasie 10 .

| Ggs Otto Inhaber des

J C. Theod . Wagner
’* Uhren - Geschäfts ,

Q Wiesbaden , Mühlgasse 4 . 3461

H Grosses Lager aBler Arten Uhren .

0 Verkauf und Reparaturen unter Garantie .

® s > ö0 <000000 © 0 € » € > ö € > e > 0 € > 0 € >

Geschäfts Empfehlung , j
Unterzeichneter empfiehlt sich im Wagen - Lackiren , sowie i

Anfertigung von Firmenschildern in feinster Ausftihrung unt
Garantie und reeller Bedienung .

D '
. Lackirer ,

10 , 3040

in Kupfer und Eisen zu den billigen Preisen bei

Eduard Meyer , Kupferschmied ,

Echtes deutsches Rosenöl ,

destillirt aus den Bläitern der feinsten Remontantrosefl
und Centifolien , per Flacon 2 Mk .

w Einmachfäsier billigst . 35
3727 C . Beppert , Adelhaidstraffe 18 .

Feinstes Toiletten - Bosenwasser , per Flacon 40

A . Weber &
1759 Rosenschulen .
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$chuh ä MM = lo000 M .

1500 „

wollen .
Der Vorstan¬

des Kriegervereius „ Germania - Allemannia " .

rt bei

3040

sowie il

ung untei

1

1

1

1

1

5000
4000
3000

n

litälep
f Vev

5000 =

4000 =

3000 =

1500 =

10 ä 200 - 2000
15 ä 100 = 1500
30 ä . 50 = 1500

150 ä . 20 = 3000

st .

se

n

}>

M .

»der ii

Mgstei
25 '

ioJ

Grosses Preis - Kegeln .

Montag den 3 . September Nachm . 3 Uhr :

Beginn des grotzen Preis - Kegelns

(feinste Preise ) . Zu zahlreicher Betherligung ladet

Louis Beinerner , Schachtstraste Sir .

des

ts ,
3461

*enB

e .

1400 Gewinne im Gesamintwerthe von 22500
Preis des Looses 1 Mark .

ä

ä

ä

on 40 Ps

Unter Allerhöchstem Protectorate

Ihrer Maj . der Kaiserin und Königin Augusta .

Grosse

Kölner Geld - Lotterie
der Internationalen Gartenbau -Ausstellung .

In unserem Verlage erschien :

Distanzenkarte
des

Rheingau - Gebietes
und seiner Umgebung

( vor » Homburg bis Lorch ) .

Zweite Anflage .

Preis : 40 Pfg .

Moritz und Miinzel ( j . Moritz ) ,
32 Wilhelmstraste 32 . 18272

Die Geldgewinne sind in Berlin und

EKln ohne jeden Abzug sofort zahlbar .

Original - Loose sind zum Planpreise ä 1 Mk .

durch das mit dem General - Debit der Loose be¬

traute Bankhaus

< Darl Heintse9 Berlin W . ,
Unter den Linden 3 ,

Packpapiere
und Einwickelpapiere ( Seidenpapiere )

in Formaten und Rollen stets zu billigen Preisen vorräthlg bei
ü

Overlack Nachfolger , Oranienstraße 23 .

W
itroseü

Mrkjchsn in uroster Auswahl nur

das Neueste zu den bekannten ,
reellen und billigsten Preisen empfiehlt

äs « M . Offenstadt 1 Nciigasse 1 .

ötinrrnl - und Sülimasser Läder

liefert billig nach jeder beliebigen Wohnung

96 Ludwig Scheid , Vieichstraste 7 .

Ausgestellt sind Mauergasse 15 : Mehrere vollst , moderne und

elegante Salon - , Wohn - , Schlaf - und Estzrmmer -

Einrichtungen und werden sehr preiswürdig verkauft
3340 H . Markloff , Mauergape 15 .

Ziehung am 12 . September 1888 .

Gewinne ohne jeden Abzug zahlbar :
-------

2 ä 500 = 1000 M .

KllWMil „
ArmM - Mmmill

"

.

qu den zu Ehren des
'
Sedantages in Aussicht genommenen

Festivitäten sind unsere Ehren - und aetiven Mitglieder ergebenff

^
Am Tage der Hauptfeier findet Vormittags 10 Uhr

Fest - Gottesdienst in der evangelischen Hauptkirche und m der

katholischen Pfarrkirche statt . ,
Versammlung unserer evangelischen Mitglieder

znm geuieinsamen Kirchgänge mit der Beremvfahne um S .4 Uhr

im Hofe des neuen Rathhaus -Gebäudes .

Wir ersuchen um recht zahlreiche Betherligung , insbesondere

wollen unsere Mitglieder zur Theilnahme an den osfentlichen

Aufrüaen am Vorabend sowohl als am ^ . age der Hauptseier

sich vollzähliq und rechtzeitig im Vereinslokale einfindem ,

Zusammenkunft am Vorabend 7 ' /s Uhr , am Hauptferer -

A . Nehren -
" ’ Ä *

empfiehlt sich im Anfertigen von Eostümes von den einfachsten

bis zu den elegantestem ________ __

I Sedan - Feier pro 1888
. |

1 Allgemeines Programm . |
| I . Vorfeier am 1 . September :

C Abends 6 Uhr : Niederlegen , eines Lorbeerkranzes zu v

< Ehren des Andenkens der verstorbenen Kameraden am e

J Krieger - Denkmal auf dem alten Friedhöfe ; um 7 Uhr : W
1 Glockengeläute ; um 8 Uhr : Abmarsch in geschlossenem

j Zuge mit Lampions und Mufik -Begleitung von der Ober - iT
K webergasse aus nach dem festlich geschmückten Krieger - ? F

Denkmal im Nerothal , daselbst bei bengalischer Beleuchtung W

3 Serenade und Festrede . Demnächst Rückmarsch nach dem w
H Local „ Zur Stadt Frankfurt " und Abendunterhaltung (1
K daselbst . (F

Q II . Hauptfeier am 2 . September : sl
K Morgens 6 Uhr : Glockengeläute und Choral auf der Platt -

U form der ev . Hauptkirche , im Laufe des Vormittags Fest - fS *

M gottesdienst in allen Gotteshäusern . Nachmittags 1 ' 1» Uhr :

0 Aufstellung des Festzuges auf dem Marktplatze vor dem U ,

König ! . Schlosse und Abniarsch mit Musikbegleitung durch 1

N die Marktstraße , Lang - , Unterwebergasse , über den Theater - Q
*

M platz , durch die Wilhelm - , Taunus - , Geisberg - und f

Q Kapellenstraße nach dem Festplatz auf dem Neroberg , U ,

y woselbst Volksfest stattfindet . Von Einttitt der Dunkelheit IL

N an Beleuchtung der Restaurattonshalle und des Festplatzes rE

M vor derselben mit Lampions und bengalischen Flammen . jT
Gegen 10 Uhr Schluß der Feier . T

? : Indem wir vorstehendes Programm zur allgemeinen
'
M Kenntnis ; bringen , bitten wir die gesammte Einwohner - EL
'N schäft Wiesbadens , sich an dem Feste recht zahlreich be - (T

theiligen und die Häuser mit Fahnen rc . schmücken zu
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Roth weine
von 80 Pfg . per Flasche an .

Ph . Veit , 8 Taunusstraße 8 .

Das beste Cacai - Pilver
unerreicht

in feinstem Aroma « ud kräftigem Geschmack

per !/i */• 7 * Pfd .- Büchse
Mk . 3 .— 1 .55 — .80 .

entöltet
. Insli1-” .. -««».

W

'
WM

Zu haben in Wiesbaden und Biebrich in allen besseren
Delicatesftn - und Colonialwaaren - Geschäften . 2442

Der bekannte Chinesische Thee v ° n

Van Veen & Co . ,
Hoflieferanten , Amsterdam ,

ist in Wiesbaden allein zu haben bei

(K . acto379/6 ) Georg Bischer , 56

Friedrich - « nd Wilhelmstraße - Ecke .

Heye holl .

superior ...... per Stück 12 Pf . ,
I prima . . . . . . , „ 10 „
marnurt ..... . „ 18 „

empfiehlt

Kirchgasse 32 . J . C . Kcip6F , Kirchgasse 32 .

Pstiickerbsen in Schoten per Pfd . 12 Pf . , bei Abnahme
von 10 Pfd . billiger , dicke Bohnen per Pfd . 10 Pf . , Bohnen
per Pfd . von 6 Pf . an , sowie alle anderen Gemüse und prima
Sandkartoffeln zu sehr billigem Preise .
3865

________
Chr , Dehn , Ecke der Karl - und Jahnstraße .

Schöne Bestebirnen per Kumpf 80 Pfg . zu
r " W haben Oranienstraße 4 , 2 . Stock .______________

3815

SW * Auf „ Hof Clarenthal " bei Herrn VLo » sind
Reineclauden , prima Waare , per Ctr . zu 7 Mk . zu haben . 3743

Schöne Reineclauden u . Mirabellen zu verk . Röderallee 28 , P . 3767

Iur gefälligen Beachtung !
Wir empfehlen zur geneigten Abnahme : Ganze ( rrnabq

gerahmte ) frische Milch , Morgens vor dem Transport
gemolken und mittelst Kühl -Apparat gekühlt , wodurch größere
Haltbarkeit , per Liter 20 Pf . , feinste Süßrahm - Tafel -
Butter ( Centrifugen - Betrieb ) per Pfd . 1 Mk . 40 Pf . , süßen
und saure » Rahm per Liter 1 Mk . 60 Pf .

Durch die Anschaffung eines zweite » Milchwagens
sind wir in der angenehmen Lage , die Milch in den frühesten
Morgenstunden zn liefern . Unsere Wagen sind von neuester
Construcüon und wird in den Sommer - Monaten die Milch
während des Transports durch Benutzung von Eis stets frisch
unseren verehrlichen Abnehmern in das Haus gebracht .

Der gesummte Viehbestand unserer Mitglieder steht unter
fortwährender Controls des Herrn Departements » , r
Thierarztes Nr . Coester und ist außerdem durch strenge ! -
und reelle Geschäftsführung unseren Consumenten Garantie für ! I

Reinheit und erste Qualität der von uns gelieferten Milch ! \
geboten . 1 *

Bestellungen , Beschwerden oder Anftagen bitten wir an den !
unterzeichneten Vorstand richten zu wollen , welcher zur Ertheilungl -

jeder näheren Auskunft gerne bereit ist .

Biebrich - Mosbach , im August 1888 . I ■

Der Vorstand des landw . Konsum - I
Vereins Biebrich - Mosbach .

( Eingetragene Genossenschaft .) 150451

Motto : „ Warum denn in die Ferne schweifens |
Sieh , das Gute liegt so nah ! "

Kem Gsfigsprtt ! Kerne Essigessenz ! !
Man kaufe zum „ Einmache » " den natürlichen

Rheinglmer Weinessig !
anerkannt das Vorzüglichste und Haltbarste dieser Branche , I

Specialität

der WnWer WemeWMM Md MelntzMdlMg I
von

Martin Prinz in Schierstem Rheiugau I
( gegründet 1867 ) ,

bei nachstehenden Firmen :

F . Alexi . Jac . Haas . L . C . Privat .
C . W . Bender . W . Hammer . J . P palau .
Ed . Brecher . Th . Hendrich . Th . Rumpf .
P . Blum Wwe . K . Höfer . Louis Roth Wwe .
Nie . Bühlhorn . M . Jude . Jac . Schaab .
J . Betzelt . Jac . Kunz . Alex . Schmidt .
joh . Dillmann . J . Klarmann Wwe . W . L . Schmidt
J . Dienst . F . Klitz . A . Schott
P . Enders . F . Kaiser . A . Selkinghaus .
H . Eifert . C . W . Leber . A . Trog .
J . Emmert . A . Meuldermans . A . Verbernö .
E . Ebel Wwe . G . Maries . F . Weck .
P . Freihen . Joh . Muth . P . J . Weil .
Ph . Gemmer . Ä . Moders . Chr . Weimer .
B . Gerner . V . Oehlschläger . C . Windisch .
A . Gottlieb . H . Pfaff . Chr . Winsiffer .
V . Groll . C . Petry . P . Wüst 2973

Kochbirnen und A e p fe l sind zu habe «
Metzgergafse 13 , Bürstenladen , _________

3623"
Kochbirnen per Kumpf 40 Pf . sind zu haben Ecke der

Adelhaidstraße und des Schiersteinerwegs , unterm Baum ,

Frühäpfel per Kumpf 40 Pf . , Birnen 30 Pf . zu haben
Schwalbacherstraße 4 , 2 Treppen . 3796



GvpedMo « : Kattggasse Uo . 87 .Na . 205 S - tt - 15
JOB

Eisenbahn - HotelAdler :

Vnrberg ^Kupferstech ., Düsseldorf .
Mudra , m . Sohn , Berlin .

Alt . FH , Berlin .
Paris .

Potsdam
’
.

Hotel Victoria :M -

Hotel Rheinfels :
15045

veifen ?

Neuhaus , Stud . ,

Gordon , 2 Hrn .,Haag .

Manche ,
London .

Buchanan , Fr . m . Bed , Edinburg .

Goldene Kette :

Weisses Ross :
Honsdorf .Widmayer , Fr . ,

Hotel Dahlheim :
Plaubel , Fr ., Barmen .

Wwe .

München .

Paris .
US . Mayen .

Bendorf .
Bendorf .

Carmberg .

Frankfurt .
Bochum .
Aachen .

Plauen .
Dresden .
Aachen .

Backe , FrL ,
Jung , FrL ,
Backe , Fr . ,

St . Goarshausen .
St . Goarshausen .
St . Goarshausen .

Brüssel .
Brüssel .

Jagstfeld .

Essen .
Berlin .

it .
dt

Neuwied .
Elberfeld .

Russland .
Blessen .

Nürnberg .

Pirmasens .
Annweiler .

M den

Heilung !

Chemni ' z .
Berlin .
Kassel .

Holland .
Saarlouis .

Schieidmann , Kfm .,
van der Veen ,
Bastians ,

haben
3796

agens
mhesten
neuester I

Milch
3 ftisch

m

iugau

Oidtmann , Dr .,
Schilling , FrL ,
Kercoff , FrL ,
Beoss ,

Bennet , FrL ,
Staubridge , FrL ,
Smith , Dr .,

Noss m . Fr . ,
Isaakson m . Fr .
de Sonza ,

Mastboon m . Fam .,
Neville - Craig m . Fam ..

Hamburg .
Flensburg .

Berlin .
Frankfurt .

ir .
2973

Petersburg .
Moskau -

Petersburg .

Berlin .
Neuenhof . .

Tiel .
Tiel .

Köln .
Remscheid .
Remscheid .

Dobis m . Fr ,
Bell , FrL ,
Kelroe m . Fam .,
Dickens ,
Harris , Fr . m . Fam .,
Goday ,
Guirey ,

i haben
3623

icke der

Junker , Kfm .,
Keustner , Fbkb .,

Kunst , Amtsrichter ,
Kunst , Amtsrichter ,
Speyer , Kfm ,

Barends , Capitän ,
Carstens , Kfm .,
v . Massow , Fr .,
Greving , Fr .,

Harff m . Fr .,
Zerver ,
Zerver , Fbkb . ,

van Kuyk ,
Hongt , Rent ,

Holland .
Holland .

Haag .
Trier .

Stuttgart .
, Karlsruhe .

Chemnitz .

Hollmann ,
Bars Rector m . Fam .

unter
rents - !
strenge »
tie für «

Milch

Römerbad :
Huebner , Dr .,

Buchholz , Königl . Polizei -Comm .,
Potsdam .

Söhnen ,
Nürnberg .
Hannover .
Frankfurt .

Essen .
Paris .

Neuss .
Thundorf .

Lüttich .
Turnay .

Beurland .
Beurland .
Buttstadt .

Stuttgart .
Duisburg .

Berlin .■
Worms .

Köln .

Edinburg .
Ayrshire .

Dublin .
London .

New - York .
London .
London .Solingen .

Berlin .
Woodley .

Bromberg .

Nassauer Hof :
Schulz -Maus m . Fr ., Budapest
Maithiesem , Fr . m . Fam .,

Tannhäuser :
Borel , Kfm .,
Pettavel , Kfm .,
Zehfuss , Bent . ,

Hagenau .
Sulz .

Marburg .
Marburg .

Grenzhausen .

Perbix , m . Fr . ,
v . d . Heyden . Fr .,
Dressen , m . Fr .,
Holz , Kfm .,
Schneider , Director

Köln .
Köln .

Dettingen .
Berlin .

Neuburg .
Königshütte .

Berlin .
Bissenberg .

Heuser ,
Heuser , FrL ,
Schaaf , FrL ,
Höfner , FrL ,
Schneider , Fr . ,

Selezneff , FrL ,
Lande , Amtsrichter ,
Plügge , Prof .,

Amerika .
Zntphen .

Amsterdam .
Ems .

Amsterdam .
Amsterdam .
Amsterdam .

New -York .
New -York .

Boldt , Hptm ,
Boldt . FrL Rent ,
Zieroff Kfm .,
Stephan , Kfm .,
Weber , m . Fr . ,
Cieslick , m . Fr .,
Bandeker ,
Neumann , Stud .,

Berth , Pre c .- Lieut ,
Nonnenhof :

Audrö , Dr . m . Fr .
Gergens , FrL ,
Jantz , Fr .,

Beyer , Fr .,
Zerffi , Fr .,
Mauske , FrL ,

Dörschel , Kfm .,
Schlag , Kfm .,
Helm , Geschwister ,
Lodder , Dr . med .

Loose , Kfm .,
Oppenheim , Kfm .,
Rosenberg , Kfm .,
Scheyerkofen , Kfm .,
Herrmanns ,
Funke , Gutsbes .,

Neuss .
Winzen .
Winzen .
Crefeld .

Elberfeld .
Göttingen .

Berlin .
Berlin .

Hamburg .

Hahn “ :

Beyane ,
Le Collier , Advocat ,
Hoogenborn ,
Woerborn , m . Fr „
Müller , m . Fr .,

Dresden .
Crefeld .
Crefeld .
Crefeld .

Tuttlingen ,
m . Fr .,
Brandenburg .

Haase , Kfmn
Freund . Kfm .,
Meier , K m .,
Croon , m . tarn ,
Bobaglier , Kfm ..

Greethiyse m Fam .,
van Bell m . Fam .,
Müller , FrL ,
Jonker , Fbkb .,
Jonk «r , FrL ,
van de Broche , FrL ,
Hoelmes m . Fr .,
Hetmor , FrL ,

Andreas , Kfm .,
Naumann ,
Schroth , Kfm .,
v . Bommel ,
Hergert , Kfm .,
Strack , m . Fr .,
Ranz , Beamter ,
Steffen , Beamter ,
Schulz , Kfm .,

Hotel „ Zum

Pensilvanien .
Kö 'n .

Hamburg .
St . Paul .

Berlin .
England .
England .

Hirschland m . Fam ,
Moser , Kfm ,

Rose :
Foster m . Fr . u . Bed .,

Taunus - Hotel :
v . Hoerschelmann , Kais Russ .

Reg .-Ingen , Petersburg .
Moescke , Hamburg .
Gentner , Rent . m . Fam ., Verviers .

Neuhaus , Cand . med , Elberfeld .
Coblenz .

Hotel Weins :
v . Walther , Offiz ., Metz .
Schmidtborn , Oberförster ,

Herschbach .

„ Engel :
Güterbock , Kfm .,
Bang , Kfm . m . Tocht .,
Winkler ,

Villa Prines of Wales ;
Stirn , Fr ., Wales .
Baden , Fr ., Birmingham .
Baden , Cambridge .

Wilhelmstrasse SS : . .
Teltz , Dient m . Fr ., Gleiwitz .

Zum Erbprinz :
König , Kfm . m . Fr ., Dresden .
Burger , Ober - Inspect ., Frankfurt .
Pfeifer , Kfm ., Schwelm .

Taunusstrasse 49 :
Moller , Gutsbes m . Fr ., Wöllstein .

Villa Fischer :
v . Fries , Frl , Altona .

Villa Hertha :

Europäischer Hof :
Ephrussi , Fr . m . Bed ., Paris .
Ephrussi , m . Bed ., Paris .
Hinze , Fbk .-Direct , Hannover .

Grüner Wald :

Sonnenbergerstrasse 17 :
Aachen .

An gekommene Fremde .

( Wiesb . Bade -Blatt vom 81 . August 1888 .)

Hotel Dasch :
Tilemann . Kfm .,

Goldene Krone :
Schott , Frl ., Eich .

Weisse Lilien :

Parquet , h bkb ., Kaiserslautern .
Werner , Kfm ., „ Herxheim .

Cur - Anstalt Nerothal :

Schützenhof :
Fiebelkorn m . Fr . , Strassburg .
Garstgen , Stations - Vorsteher ,

Elberfeld .
Kaiser , Hauptlehrer , Kusel .
Douquö , Kfm ., Köln .

Sonnenberg :
Hetzer , Bauuntern . m . Fam .,

Auerbach .

Hotel Spehner :
Hollessen , Kfm . m . Fr .,

Rendsburg .

Spiegel :
Mörstadt , Fr ., Baden - Baden .
Scheuter , Fr ., London .
Rothschild , m . Fr ., Schlüchtern .

Schmitz , Kfm , Oberlahnstein .
Jansen , 2 Hrn . Oberlehr ., Utrecht .
Roeby , 2 Hrn ., Utrecht .
Lewy , Kfm .,

Hotel Vogel :
Reh , Rent . m . Fr ..

In Privathäusern :
Humboldtstrasse 3 :

Hawert , London .
Elphenston , London .
Pool , Fr . m . Tocht ., London .

Moller I Staatsanwalt , Berlin .
Merck -

’
ns . Bent ., Burtscheid .

Forberg . Fr , . Düssedorf .

Alleesaal :
Collette , Pr .- Dient , m . Fr , Delft .
Schmahl , Fbkb , Crouberg .
Heuston , Fr . Rent m . T , Nizza .
Schaler . Kfm . m . Fr , Ebringen .
Clifton , Oberst m Fam , England .

Bären :
Albrecht , Fbkb , Crimmitschau .

Belle vue :

Douglas , Esqu m Fr , London ,
de Groot , m . Fr , Utrecht .

Hotel Block :
v . NaLokoff , FrL m , Bed ,

Rui sland .
Graf Cassini , Capitän , Pola .

Goldener Brunnen :
Schmidt , Fr , Niederrad .
Leuchter , Fr , Niederrad
Meyer , Kfm , Köln .
Zipp , Ober -Amtsrichter ,

Beerfelden .
Central - Hotel :

Schmitt , Kfm . m . Fam , Amerika .
Zimmermann , Major , Stuttgart .
Schlinckmann Fr . Rent , Berlin .
Braicks , Fbkb . m . Fr . u Schwest ,

Braunschweig .
Henneberg , Secret &r , Magdeburg .
Müller , Secretär , Magdeburg .
Rauhe , Magdeburg .
Maikanay , m . Fam , Philadelphia .
Ray , Fr . m . Tocht , Philadelphia .

Cölnischer Hof :
Kirschbaum , Fbkb . m . Fam ,

Hotel St . Petersburg :
de Bjellow , Fr , Ribinsk .

Quellenhof :
Hanfstein , Fr , Barmen .
Schleicher , Fr , Barmen .
Subbert , Fr , Barmen .

Rhein - Hotel :
Müller , Dr . med , Amsterdam ,
de Perrot , Dr . med . Amsterdam .
Jaffers , Rent . m . Fr , London .
Messen , Landger .-Rath ,

Flensburg .
Arndts , Köln .
Milner , Fr . m . Fm , Philadelphia .
Sheppard ; Rent . m . Fm , Boston .
Lüdde , Med .- Assessor m . Fr ,

Weimar .
Wooldrich , Rent . m . Fr , Chicago .

Heine , Ingen . , Dortmund
"

Leue , Kfm m . Fr , Dortmund .
Siemer , Rent . m . Fam , Arnheim .
Kuhn , Fr . General Arzt m . Tocht . ,

Hi '
trop , Kfm . m . Fr , Barmen .

Kahn , Kfm . m . Fr , Mainz .
Plum , Kfm , Mainz .
Duisburg , Kfm , Elberfeld .

Vier Jahreszeiten :

Schreder . Arzt ,
Kneisel m . Tocht , Hanau .
Schnutter , Amtsrichter m . Fr ,

Kattowitz .

Einhorn :
Leonhardt , Kfm . m . Fr , Mayen .
Werner , Kfm . m . Fr ,
Rapp , Kfm ,
Zickoven , m . Fr ,
Schraube , m . Fr ,
Simon , Kfm ,
Müller , Kfm ,
Bloch , Kfm . m . 2

Konaguer , niu1 , Paris .
Barnier , Dr . med . m . T , Kassel .
Rheinart , Gerbereibes , Saarburg .
Diepenbrock , m . Fr , Amsterdam .

Duepper , m . Fr , Bonn .

Flach , Kfm ,
Hervey , General ,
Hervey , Fr ,
Tonne , Fr . Hauptm . m . Fam ,

Magdeburg .

, , - -ent , London .
Greber , Dr . med , Kerau .
Joußset , Rent . m . Schwest ., Tours .

19 !
« nah .
ansport
größere
Lafcl -

süßev

Palchyn .
England .

, England .
Wolverhampton .

van Coyen , m . Fr ,
Gaiy , Rent . m . Fr .,
Letixerant , m . Fr ,
Littel , Fr , Trier .
Wintgens , Rent . m . Fam , London .
Helbing , Fabrikbes . m . Fam ,

Hamburg .
Zwolle .

tor m . Fam , Siegen .
Bertrams Rechtsanw . Dr , Aachen .
Bertrams , Frl , Aachen .
Graff , Rechtsanw , Osnabrück .
Dreysing , Kfm . m . Fr , Aachen .
Tromler , Kfm , Rosswein .
Kistenmacker , Kfm . m . Fr ,

Münster .

Kercof , Fr , Moskau .
Schiiing , Fr , Moskau -
Weigert , Kfm , Berlin .
Sedeimikoff , Frl . in . Bed , Russland .

Koste , Rent . m . Fam , Contrai .
Glorius , Rent , Magdeburg .
Cox , Rent , Hasselfc
Dempwolf , Rent . m . Fr , Hannover .
Huesker , Amtsrichter m . Fr .,

Kirchhundem .
Oldenkoldt , Frl , Ahums .
Brack , Rent . m . Fr , Hamm .
Schneider , Minist .-Director m . Fr ,

Berlin .
Eichh off , Pfarrer , Dillenburg ,
Uetzler , Rent . Dr . m . Fam . Bonn .
Scherrer , Rent . m . Fr ,
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( 16 . Forst .)

Schönsten und Besten auf Erden ! ( Forts , f .)

„ Direct von Klarten , bei diesem Unwetter ! Was um Alles

in der Welt trieb Sie ? " — Sie verstummte , ehe sie die letzten
Worte ausgesprochen , denn Fred Harding hatte fie so seltsam an¬

geschaut . Und mm stand er schweigend da und wartete , daß sie
weiter sprechen vlöchte , und fie wußte ihm doch Nichts zu sagen .

„ Möchten Sie sich nicht setzen ? " kam es endlich zögernd von

ihren Lippen .
Er verneigte sich dankend , blieb aber am Kamin gelehnt stehen ,

während sie ihren früheren Platz im Fauteuil wieder einnahm . Z
Und nun wieder eine lange , stumme Pause ; fast mit einem

Gefühle der Erbitterung schaute Irene zu dem vor ihr stehenden
Manne empor ; wenn er nur die festverschlossenen Lippen öffnen ,
wenn er nur irgend Etwas hätte sagen wollen ! Er verstand ja so

gewandt zu sprechen , warum nur ihr gegenüber dieses Schweigen ,
das sie so gut an ihm kannte , unter dem sie schon mehr als

einmal gelitten hatte !
Sie fing an zu reden , sehr schnell und lebhaft : von dem

gestrigen Ball , ihren gemeinsamen Bekannten , von dem heran¬

nahenden Winter , von Reiseprojecten , die sie im Augenblick des

Sprechens erfand und zu denen sie ihren Mann überreden wollte ,
— sie war sich nicht klar bewußt , was sie Alles sprach , und sie
hatte das Gefühl , daß Fred Harding es auch nicht wußte , gleich¬
viel , nur nicht dieses beängstigende , herzbeklemmende Schweigen .

Und während sie sprach , heulte und tobte draußen der Sturm ,
daß er ihre Worte fast übertönte , und nun ein pfeifender Wind¬

stoß , stärker als alle vorhergehenden , ein Rütteln und Schütteln ,
ein lautes Klirren , — Irene fuhr erschrocken empor .

„ Es ist nichts, " sagte Fred Harding , „ der Wind hat den

Fensterflügel aufgestoßen , den Sie vorhin zu öffnen versuchten . "

Er ging ihn zu schließen , und wie er sich hinausbog , den

Riegel zu fassen , war es ihm , als ob von unten her einzelne ,
abgerissene Töne an sein Ohr drangen , er stand lauschend still ;
der mächtige Windstoß , der das Fenster aufgerissen hatte , sauste
vorüber , und durch das schwächer gewordene Stöhnen und Aechzen
draußen klang es nun deutlich zu ihm empor :

„Wenn ' s Mailüsterl weht , schmilzt drauß ' der Schnee — "

Ein im Sturm Umherirrender , der sich durch die Töne seines
Leierkastens ein Obdach zu erbitten suchte . Es dauerte lange , ehe
die Dienerschaft unten sich seiner erbarmte , unermüdlich , immer
wieder von Neuem setzre er ein , und immer wieder dieselbe , alte ,
sehnsüchtige Weise :

„ Doch d ' Lieb ' blüht nur amol und naher ist ' s gar . "

Fred Harding stand oben am offenen Fenster und fühlte es

nicht , wie ihm der Regen in ' s Gesicht peitschte ; er stand und

lauschte , bis der letzte Ton verklungen war , dann athmete er tief
auf und schloß den Fensterflügel . Er schaute zu Irene hinüber ;
sie saß regungslos da und hatte die Augen mit der Hand bedeckt ,
um ihre Lippen zuckte es .

„ Gräfin, " sagte Fred Harding leise .
Er trat vom Fenster zurück und stand nun hoch aufgerichtet

in einiger Entfernung vor ihr .

„ Ja , Gräfin , es hat eine Zeit gegeben , in der wir sehr
glücklich gewesen sind , — wir Beide , Sie und ich ! Es ist lange
her , aber — es gibt kein Vergessen .

"

Es gibt kein Vergessen ! Ihre Lippen bewegten sich , als ob

sie diese Worte wiederholen wollten : kein Vergessen ! Er sprach es
aus , was sie tausendmal enipfunden !

„ Es hat sich seitdem viel , es hat sich Alles verändert, " fuhr
Fred Harding fort , und seine Stimme bebte in dem vergeblichen
Bemühen ruhig zu reden , „ auch wir selbst sind Andere geworden .
DaS , was wir uns einst gewesen sind --- "

„ Baron Harding ! " Eine flehentliche Bitte , eine namenlose
Angst lag in den Tönen , in denen sein Name gerufen wurde ;
mit großen , erschrockenen Augen schaute Irene zu dem vor ihr
stehenden Aianne ans .

„ Ich soll es nicht aussprechen, " sagte Fred Harding , „ utt
doch , können wir es deshalb wegleugnen ? Können Sie mir in '

Auge schauen und behaupten wollen , daß es nicht eine Ze
gegeben hat --- "

„ Schweigen Sie ! " stieß Irene fast heftig hervor , und dar

nach einer kleinen Pause , leise , mit zuckenden Lippen : „ Mach !
Sie mich nicht noch elender , als wie ich es durch Ihr Verschuld !
ohnehin schon geworden bin ! "

„ Irene ! " In seinem Auge flammte es auf ; die hohe , krä
volle Gestalt des Mannes zitterte vor innerer Erregung , aber
blieb bewegungslos an seinem Platze stehen , nicht um einen Schr
war er der jungen Frau näher getreten .

Irene hatte sich halb von ihm abgewendet und den Kopf ।
die Lehne ihres Fauteuils gestützt ; er sah , wie sie am ganz
Körper bebte . Er wußte , es war das gleiche Weh , das ihre u
seine Brust erfüllte , er wußte , daß sie ihn liebte , und er war t
so nahe , nur wenige Schritte zwischen ihr und ihm ! Drei Schrii
etwa , und doch ein unermeßlicher Abgrund , — so nah und do

so unerreichbar fern !

Es war zwischen den Beiden still getvorden ; man hörte nich
wie die tiefen Athemzüge des erregten Mannes und das unau
hörliche Wüthen des Sturmes . Tobe nur , du wilder Sturmwin
— es ist dies die passendste Musik , die einzig richtige Begleitnn
zu dem heißen , leidenschaftlichen Weh , in dem die beiden junge
Herzen kämpfen und ringen !

„ Baron Harding, " kam es endlich leise , kaum verständlv
von Jrene

' s Lippen , „ warum haben Sie mir das angethan ? "

Er schwieg , weil er nicht wußte , was sie mit ihrer Fra «
meinte , da richtete die junge Frau sich plötzlich mit rasch ,
Bewegung empor .

„ Sie hatten recht mit Dem , was sie vorhin ausspreche
wollten . Ja , Fred Harding , ich habe Sie über Alles in d <
Welt geliebt , und Sie wußten das ! Sie wußten , daß Ihre Mcck
über mich eine unbegrenzte war , daß es allein in Ihrer Har
gelegen hat , was aus mir wurde ! Das wußten Sie , und S
haben mich zu dem gemacht , was ich jetzt bin , — ein mit si
selbst zerfallenes , namenlos elendes Geschöpf ! "

Fred Harding zuckte unter diesen letzten Worten zusammen
Mit unsäglicher Bitterkeit hatte Irene sie hervorgestoßen , und ।

sagte sich , daß sie wahr gesprochen ! Wenn sie in der Thal eien

geworden , so elend , wie sie es eben gesagt , so hatte er es z
verantworten , er hatte es verschuldet ! Verschuldet ! — Groß ,
Gott , nein ! Ein grausames , unerbittliches Schicksal war es gewesei
das sie auseinandergerissen , das sie um Alles gehoffte und g<
träumte Glück ihres Lebens gebracht , — sie Beide , ihn und si
aber keine Schuld , nein , nein , nicht seine Schuld !

Und mußte er denn wirklich still halten unter dem schwer «
Vorwurf , den sie gegen ihn ausgesprochen ? Mußte er es schweigen
hinnehmen , daß sie ihn für den schlechtesten und verrätherischeste
unter den Menschen hielt ? Er hatte es ja nicht anders erwarte

dürfen , und diesen Gedanken so lange mit sich herumgeschlepp
viele Jahre hindurch , — aber jetzt , nach dem , was sie ihm soebe
gesagt , — ach , es waren böse , schwere Worte gewesen , die f
gesprochen !

Irene blickte schweigend zu ihm auf , und wie sie ihn so v ,

sich stehen sah , mit dem Ausdruck tiefen Schmerzes in den so hei
geliebten Zügen , wie ihr Auge dem feinen begegnete , da fühl
fie nichts mehr von der Bitterkeit , die sie soeben erfüllt , uich
mehr von der Verzweiflung über ihr eigenes , verfehltes Dasti
— sie empfand nichts , als den einen heißen Wunsch , daß sie ih
könnte gerechtfertigt vor sich sehen , daß sie ihn frei sprechen dürs
von Allem , was er gegen sie verschuldet , daß sie wieder zu ih

emporblicken könnte , wie sie es einst getharr , als zu dem Höchste '

Dir Lieb '
bltthl nne einmal .

Novelle von Ak. Josephy .
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2 KEage puu Miesvadener Tagblatt .

M 205 , Samstag den 1 . September 1888 .

Ksbales « nd Uravmpelles .

» KtrafKaiMtrer . Sitzung vom 31 . Ang . Vorsitzender : Herr Land -
aerichtr - Director am Ende . Staatsanwalt : Herr Assessor Harder . Die
Königt . Staatsanwaltschaft hat gegen das Urtheil des hiesigen Schöffen -

JerichtS , welches den Fuhrmann August F . von hier Wege » Körperver -

etzung zu 25 Mk . Geldstrafe venirthcilt und ihm die Zahlung einer Buße
von 38 Mk . an den Verletzten auferlegt , Berufung eingelegt , weil sie der
Ansicht ist , die erkannte Strafe sei nach Lage des Falles zu niedrig
bemessen , es müsse eine Gefängnißstrafe Platz greifen . Die eingelegte Be¬
rufung wurde jedoch verworfen . — Am 2 . August d . I . wurde ein junger
Mensch festgenommen , der Tags zuvor im .Hause Adlerstraße 19 in diebischer
Absicht in dasselbe eingedrungen war und sich bereits Kleidungsstücke , sowie
auch eine Taschenuhr angeeiguet hatte . Atif dem Polizeibureau ergab es sich,
daß man einen jugendlichen Verbrecher , den 19 Jahre alten Will ) . Krumm aus
M arienberg , der schon mehrfach wegen Diebstahls bestraft ist, , eingefangen
Halle . Derselbe , wegen dieser Diebstähle angeklagt , war geständig und erhielt
unter nochmaliger Zubilligung von mildernden Umständen 2 Jahre
Gefängniß . — Einige Schippen voll Bachsand bilden das Diebstahls -
Object , welches s. Z . das Schöffengericht zu Wehen und heilte auch die

hiesige Strafkammer als Berufungs - Instanz beschäftigte . Die Sache trug
sich in Limbach zu . Dort war im vorigen Jahre der Bach gereinigt
worden und den hierbei zu Tage geförderten Sand hatte die Gemeinde ver¬
kauft so wie er da am Ufer lag , aber in kleineren Parthieu . Eine solche
Parthie von einigen Karren hatte ein Bauer Ehr . für 1 oder 2 Mk .
erstanden . Er behauptet nun , der Schuhmacher Ph . R . habe von dem
ibm (Ehr .) gehörenden Sand einen Karren voll gestohlen , und der
Schuhmacher hat deßhalb Strafe erhalten . Auf die gegen dieses Urtheil
eingelegte Berufung wurde dasselbe aufgehoben und der Beklagte frei -
gesprochen , indem der Gerichtshof nicht für erwiesen erachtete , daß der
Angeklagte gewußt habe , daß er sich eine fremde Sache aneigne . —
Der Möbelhandler G . Br . von hier , dessen Ehefrau , der Sohn Ehr . Br .
und der Knecht K . Str . waren wegen Anstiftung zum Diebstahle , bezw .
Hehlerei , bezw . Felddiebstahls angeklagt und sind vom Schöffengericht für
schuldig befuiideu und bestraft worden , und zwar G . Br . wegen Anstiftung
zu 90 Tagen , die Frau mit 6 Wochen , der Sohn mit 6 Wochen und
der Knecht mit 8 Wochen Haft . Es wurde für erwiesen erachtet ,
daß der Sohn und der Knecht in vier Fällen Kartoffeln aus dem
Felde in der Schiersteiner Gemarkung gestohlen haben , und daß die
Frau an einem dieser Diebstähle sich betheiligt und der Mann
zu diesem Vorgehen überall auaestiflet hat . Der Knecht hat das Urtheil
« rster Instanz angenommen und die Strafe verbüßt , die Uebrigeu haben
Berufung eingelegt . Auf dieselbe wurde das erstinstanzliche Urtheil dahin
abgeändert , daß gegen G . Br . auf 48 Tage , Ehr . Br . auf 21 Tage Haft
und gegen die Frau auf 40 Mk . Geldstrafe erkannt wurde .

* S ». Majestät der König von Dänemark und Höchstdesien
Bruder , Prinz Hans , reisen nach beendeter Cur heute Früh um
7 Uhr 11 Minuten mittelst der Taunusbahn wieder von hier ab .

* Ke . Grrrllen ; der eommandirende General des 11 . Armee¬
corps , General der Cavallerie Freiherr von Schlotheim , traf vor¬
gestern Nachmittag von Cassel hier ein , binirte bei Herrn Regierungs -
Präsident v . Wnrmb und reifte um 6 Uhr 35 Min . nach Limburg ,
um sich zu den Herbstmanövern zu begeben . (Wie aus Darmstadt ge¬
meldet wird , soll Se . Excellenz dort geäußert haben , er beabsichtigte mit
Rücksicht auf feine Gesundheit in den Ruhestand zu treten . Die Red .)

. C . K . Ehrung f « r Frl . Knke . „Dem Mimen flicht die Nachwelt
keine Kränze/ ' Das läßt sich von der Mitwelt nicht mehr sagen . Die dem
Frl . Butze , dem seitherigen verdienten Mitgliede unseres Schauspiels am
Donnerstag Abend dargebrachten Ovationen sind ein sprechender Beweis
tycrfu£ . .. ® ie Abschiedsfeier im Theater selbst findet an anderer Stelle
H .te , Würdigung . Hier fei kurz berichtet über die Serenade vor der
Wohnung der Künstlerin in der oberen Nheiustraße nach Schluß der Vor -
stellung Gegen 10 Uhr trafen dort ein die Capelle des „Musik -Bereins "

,
verstärkt durch das Horn -Quartett und den Solo -Posaunisten des Cur -
Orcheiters , mib der Männeraesang -Verein „Concordia " . Dl -: Musik spielte
einleitend bie Ouvertüre zur Oper „Nebucadnezar

" von Verdi . Daun
wechselten Vorträge der „ Concorbia " und der Capelle miteinander ab Unter
den Gesängen befand sich ein von H . Dickmann eigens gedichtetes Abschleds -
ued , nach per Melodie „ Wer hat dich , du schöner Waid " von Mendelssohn ,
unter den Musikstücken eine „Abschied von Wiesbaden

" betitelte Composition
von C . H . Meister . LeNtercr Herr birigirte die Capelle , Serr SXrector
Weins die „ Concordia " .

°
Der Feierlichkeit wohnte eine zahlrcicqe Menscheu -

nienge bei , in welcher ein Hoch aus bie Künstlerin , ansgebracht von einem

öfteren Herrn , lebhaftes Echo fand . Die Gefeierte war voiii Balkon aus
Zeuge der ihr dargebrachten Huldigung , für welche sie am Schlüße herzlich
dankte . Die Wohnung der Dame erschien gefüllt mit _ben duftigen Kindern

lljora
' s und den riesengroßen Kränzen , unter denen sich besonders der der

» tfamitie Röder " mit in Gold auf rothen Atlasschleifen aufgedrnater

und der des Frl . Balbo mit iii Plattsüch aufgestickter Widmung aus «
zeichneten . Unter den Blumenspenden befand sich ein großes Bouquet
aus Alpenrosen und Edelweiß , das eine eben auf Rigi - First
weilende Wiesbadener Familie gesandt hatte . Frl . Butze wurden die hier
bereits geschilderten Gaben durch eine Deputaüon feierlichst überreicht .
Außer dem Diamantstern und dem sllberuen Lorbeerkranz bestanden die -
eiben noch in einem Albnm mit Ansichten Wiesbadens und einem , das
sie poetischen Beiträge und Namen der Spender enthielt . Eine zahlreiche
Gesellschaft , Damen und Herren , die näheren Freunde der auch gesell -
chaftlich beliebten Künstlerin , durchwogten die theilweise schon der Möbel

entkleideten Räume . Frl . Butze banfte mit Thränen in den Augen und
bewegter Stimme . . . . Kegen 11 Uhr endete die Feier , welche der Künstlerin
wohl unvergeßlich bleibt .

* Cirrus Schumann . Heute ( Samstag ) Abend findet eine Benefiz -
Vorstellung für die Geschwister Jee statt . Dieses auf dem Drahtseil un¬
übertroffene Künstlerpärchen wird dabei znm ersten Male als Doppel - Jockei
auftreten , in welcher Rolle sie ebenso vorzüglich sein sollen , wie als Seil -
läiifer . Wünschen wir den Beneficianten einen recht zahlreichen Besuch .

* Mr „ Evangelische Kirchen - Gesangverein " wird gelegentlich
der Sedanfeier im Gottesdieust in der Hauptlirche ( Vormittags 10 Uhr )
Mitwirken .

* Kleine Notizen . Beim Trauben -Anslichten fanden sich gestern
an schwarzen Fruh - Trauben an einem Stock in der Adelhaidstraße herr¬
liche Blüthen .

* Die Aaranzen - Liste für Militär - Anwärter Mo . 35 liegt
an unserer Expedition Jutereffeilten unentgeltlich zur Einsicht offen .

* Geisenheim , 29 . Ang . Das Ergebniß der heute dahier stattge -
habteu Wahlrnäimerwahl zur demnächstigen Bürgermeisterwahl ist ein der¬

artiges , daß die einstimmige Wiederwahl unseres seitherigen Bürger¬
in eisters Herrn Fiebtg bereits jetzt vollzogene Thatsache ist .

* Frankfurt a . KL , 29 . Ang . Die in Aussicht genommene Anlage
einer Fernsprechleitung zwischen Berlin und Frankfurt
steht noch in weitem Felde . Von wohlunterrichteter Seite verlautet , daß
mindestens noch ein Jahr vergehen dürfte , ehe bie Anlage fertig fein könnte .

Kunst , Wissenschaft , Krteratnr .

* Gürhans . - Sigrid Arnolds - » , lieber Fräulein , Sigrid
Arnold fön , den neuen (Sefaugsftern , sind wir tu der Sage einige Mit -

theiluugeu machen zu können , welche nicht ohne Interesse sein biirrteu .

Sigrid Arnoldson ist die letzte Schülerin von Maurice Strakosch , des Ent¬

deckers und Lehrers der Adeline Patti . Dieselbe war zuletzt am Eonveut -

aarden -Theater in Lonboi : an Stelle der Adeline Patti engagirt , bereit

berufenste Nachfolgerin sie nach den uns voriregenden hervorragenbsten
Londoner und Pariser Kritiken ist . In Rom veranstalteten die Abonnenten

des „ Teatro Argen thia ' 1 eine Subscription für ein Fraulem Arnoldson

zu überreichendes Geschenk . Dieselbe ergab die stattliche Summe von beinahe
45000 Frauken und brachte der jungen Diva einen prachtvollen Diamant -

schmuck ein . Es ist das ein Beweis , welchen großen Enthusiasmus bteielbe
in ber Hauptstadt Italiens hervorgerufeu . Emen maßgebendei 'en Ver¬

ehrer ihres herrlichen Gesanges als Masstro Verdi konnte Fraulem
Arnoldson wohl kaum finden , indem ihr derselbe seine Photographie nut

folgender Widmung Überreichte : „ A. la mia unica Violetta . Auf solche

Empfehlung hin können wir wohl in größter Zuversicht auf einen außer -

imb ungewöhnlichen Kunstgenuß dem © enterte , welches die Diva am

Montag
'

im Ciirhaiise geben Wirb , entgegensehen .
* Das KaUet ist im Niedergänge - wenigstens in Paris . Im

Jahre 1884 . wurden in der Pariser Großen Oper noch 32 Balletz

Vorstellungen gegeben , 1885 nur mehr 28 , 1886nur , 22 , 1887 mußte sich

des Ballet nut 13 Abenden begnügen unb 1888 haben - bis letzt -

nicht mehr als 11 Ballet -Vorstellungen stattgefunden . In dieser Auf¬

zählung sind kleinere Ballets inbegriffen .
* (i- jue gant bimrre Nachricht kommt aus St . Petersburg .

Nach Mittheilnug einer ruMchen Zeitung toerben von der beginnenden

Herbst - Saison ab alle Künstler , die an den kaiserlichen -
^

Heatern

spielen , gehalten sein , eine Uniform zu tragen , ähnlich Derjenigen , welche

gegenwärtig bereits die kaiserlichen Musiker tragen , französische Z " llingen ,

welche diese Nachricht auch reprodnziren , fugen hinzu , baß sich diesem

vexatorischen Zwange die Künstler des Theätn -- Michel wohl kaum wer , en

zu fügen brauchen , da sie fast alle Franzosei : waren .
* g « Liverpool wurde am Montag Abend das neue Shakespeare -

Theater
'

eröffnet . Wie schon der Name audtutet , ist das Theener ar .s -

schließlich der Darstellimg Shakesveare
' scher Dramen gewidmet .

* Frau Mumie Kaulr , die gege - , » . . ig in Nigi - Kaltbad weilt , hat

ibre tirivriinguche Absicht , im Herbst nach Amerika zu reuen , um dort

als Priniadouua der Hguk-Kellog ' schen O - ern - Gesellschaft zu wirken , aus¬

gegeben , tocil sie noch bringend der Erholung bebarj .
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Wiesbaden

Nom SLcherttsch .
* Die Vorschriften , welch - von jungen Leuten zu beachten find , die

ihrer Militärpflicht als Einjährig -Freiwillige genügen wollen , werden von
Vielen noch nicht genügend gekannt und herrscht daher eine große Unsicher¬
heit . wenn die Berechtigung zum einjährig - freiwilligen Dtensi nachgcsucht
werden soll oder wenn der bereits Berechttgte seiner Dienstpflicht genügen
will . Auf alle Fragen , die mau sich dann vorlegen muß und auf bte eine

richtige Antwort zu erhalten oft mit Schwierigkeiten verknüpft ist , gibt
kurzen , bündigen und zuverlässigen Bescheid eine uns zuaegangeue Broschüre :

„ Der einjährig - freiwillige Mrlltardlenst ' (Düsseldorf ,
Fel . Bagel ) , Wegweiser für alle Diejenigen , welche die Berechtigung zum
etnjährig -freiwMgeu Dienst erlangen bezw . ihrer Militärpflicht als Ein -

jDhrig -FreiwWige genügen wollen .
* Biel ist schon über die für unser deutsches Vaterland so wichtigen

Tage von Sedan geschrieben worden , gar manche Erinnerungen von auf

deutscher Seste an den dortigen Kämpfen Betheiliaten cursiren als mehr
oder minder umfangreiche Bände unter der deiüschen Leserwelt und alle

können sie das lebhafteste Interesse beanspruchen . Gewiß nicht minder

interessant , ja wohl noch von erhöhtem Jntereße durften aber für das

gesammte deutsche Volk die vor einigen Jahren in ein « Zeitschrift
erschienenen Erinnerungen eines französischen Offiziers an
Sedan von Carl Bleibtreu sein , welches Büchlem unter dem Titel

„ Dies irae “ in dem rührigen Verlage von Carl Krabbe m Stutt¬

gart in illustrirter Ausgabe soeben erschienen ist und hochinteressante
Einzelheiten über Napoleon , Mac Mahon , Wimpffen , Ducrot , Golliflet
u . A . enthält unb die Zustande vor und nach der Schlacht bet Sedan

schildert , durch welche frmizösischerseits die Katastrophe ermöglicht und

herbeigeführt wurde . „ Dies irae “ hat schon damals Aussehen erregt und
den Namen Bleibtren ' s zuerst bekannt gemacht .

* Vor uns liegt das 1 . Heft des 5 . Jahrganges der illnstrirten

SamUieu
-Zeitschrift „ Universum " ( eigener Verlag Dresden ) ,

sie Ausstattung ist durchwV neu und äußerst elegant und man sieht es
dem Hefte an , mit welcher Sorgfalt und Liebe es arrangirt wurde . Die

Kunstblätter sind von seltener Schönhest : Ein doppelfettiger Lichtdruck

„ Gute Anlagen
" von A . Lüben , dann ein gleichfalls zweiseitiger Holzschnitt

nach dem neuen Aussehen erregenden Gemälde „Ninetta " von E . van Blaas ,
schließlich ein fein humoristisches Matt in siebenfarbigem Aquarelldruck :

„ Sommerfrische
" von E . .Unger . Zahlreiche in den Text eingcstreute Holz -

touitte vollenden den bildlichen Schmuck des ungemein anziehenden Heftes
und ein gefälliges , ganz neues .Titelbild gibt demselben auch äußerlich das

Gepräge eines echten deutschen FamilieublaUes . Die Namen unserer
beliebtesten Schriftsteller sind in demselben mit hervorragenden Arbeiten
vertreten . Zwei große spannende Romane : „ Schulter an Schulter

" von

termann Heiberg und „ Serenissima " von E . Vely nehmen ihren Anfang ,
ie Humoresken „Der Herr aus der Sahara

" von Winterfeld und „ Em
Rentier " von V . Audrs , letztere mit vielen Jllnstrationen , sind kleine

Cabinetstücke , welche selbst beu eiugxfleischtesteu Hypochonder zum Lachen
zwingen .

Deutsches Kelch .

* Sof -Nachrichlen . Behufs Theilnahme an den gestrigen Tauf -

Feierlichkeiten trafen vorgestern m Berlin ein der König und die

Königin von Sachsen , bei Erzherzog und die Erzherzogin Karl Ludwig ,
der König von Schweden und der Großherzog und die Großherzogin von

Mecklenburg -Schwerin .
* Die Kaiserin Keirdeich beabsichtigt nicht , wie nach

dem „ B . C .
" verlautet . Schloß Würechisburg bei Dresden käuflich

zu erwerben . Das Schloß liegt zu nahe der Stadt und in nächster

Nähe der Elbe an einer äußerst frequenten Stelle . Das Alles

entspricht den Neigungen der Fürstin viel zu wenig . Auch ist

das Schloß für die Kaiserin und ihre Töchter viel zu groß , und

die Kaufsumme ist so hoch , daß auch deßhalb schon die Erwerbung

nicht in Rede kommen könnte , selbst wenn die schon erwähnten

Bedenken nicht vorhanden wären . Die Gewinnung eines Wohn¬

sitzes an einem schönen Punkte Deutschlands eilt nicht , zumal
über den Winteraufenthalt der Kaiserin Dispositionen bereits ge¬

troffen sind . In etwa zehn Tagen begibt sich die Kaiserin Friedrich

nach Schottland , und von dort kehrt sie nach Berlin zurück , um

dort bis nach
"Neujahr zu bleiben und zwar in dem früher kron -

prinzlichen Palais . Alsdann begibt sich die Kaiserin zu längerem

Aufenthalt nach Italien . Es ist nach wie vor iyr Wunsch , in der

Villa Zirio zu leben , von überall aus aber in engem Zusammen¬

hang mit den Berliner von ihr und vom Kaiser Friedrich begrün¬
deten Vereinen und Instituten zu bleiben . Hierüber liegen Er¬

klärungen der Kaiserin aus jüngster Zeit vor .
* Air Gxrrsrmmrg des Herrn v . Bennigsen zum

Over Präsiden teu von Hannover beschäftigt selbstverständlich
unsere volitischen Kreise und insbesondere die Presse Mer Parteien
sehr lebhaft . Daß man es hier mit einem wichtigen Ereignisse zu

thun habe , scheint Mseitig empfunden zu werden . Die „ Nctt . - Ztg .
"

,
die nach ihrer politischen Stellung mit den Verhältnissen vertraut

sein dürste , erklärt , daß Herr v . Bennigsen an der Spitze der
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nationalliberalen Partei verbleiben werde , und bezeichnet die Be - I
förderung Bcnnigsen

' s als jenen von ihr angekündigten , auf diel

eigene unmittelbare Initiative des Kaisers zurückzuführendeiS m

Schritt , welcher die unbefangene Stellung des Monarchen zur geJ <S<

sammten inneren Politik darthun solle . Das nationalliberale StottI fcel

sieht in der Ernennung Bennigsen
' s zugleich auch einen Beweis !

des Vertrauens , daß der ncüionalliberalen Partei eine Wirksamei ot

Bethätigung in der Monarchie Kaiser Wilhelms II . möglich ist, ! V

und erwartet von diesem Ereigniß , daß die conservativen Angriff «! hr
auf den nationalliberalen Besitzstand in Hannover wirkungslos ! t>r

verpuffen werden . Die „ Freis . Ztg . " meint , die Ernennung sc» ®

wenig im Verhältnis ; zu den gehegten großen Erwartungen .!

Bennigsen werde mit 64 Jahren „ Herrfurth
' s Untergebener

"
. Di «!

unabhängige Stellung als Landesdireetor vertausche er mit bei F >

abhängigen eines Oberpräsidenten , woraus er jederzeit entfernt !
werden könne . Seine Bedeutung im Reichstage erfahre dadurch ! i .

gerade auch keine Erhöhung . Die „ Post " zeigt sich befriedig ! mc

über die Beförderung und sieht in ihr einen nicht mißzuversteheudei
Beweis dafür , daß die innere Politik nach wie vor die Bahne » ß ,

verfolgt , auf denen ihr die Unterstützung des gemäßigten Liberalismus de

sicher ist , und daß sie sich auf diesen mit zu stützen gedenkt , di S

sonst Herr v . Bennigsen das Amt nicht angenommen hätte . Da »

freiconservative Blatt erblickt gleichfalls in der Ernennung Bennigsen
'» 15

eine Spitze gegen die hochconservativen Versuche , in Hannover Mi üt

Nationalliberalen zu bekämpfen . Die „ Nordd . Allg . Ztg .
"

begnücm

sich , Aeußerungen der Blätter über dieses Ereigniß wiederzugeben ! $ i
ohne eine eigene Meinung daran zu knüpfen , während dii üi

„ Voss . Ztg .
"

sich vom Standpunkte des liberalen Interesses dabi » m

äußert , daß man den Eintritt Herrn v . Bennigsen
' s in den Staats ! ’’’

dienst bei allen aus der Natur der heutigen Parteiverhältnisse st «

ergebenden Vorbehalten doch ohne Mißgunst , geschweige denn ohni

Mißstimmung betrachten könne . Die „ Kreuz -Zeitung
" läßt durch -!

blicken , daß mit dieser Ernennung zum Oberprästdenten jede weiter ! le

Aussicht des Herrn v . Bennigsen im Staatsdienste geschwunden «

sei ; ebenso hofft sie , daß der neue Oberpräsident nicht mehr all U

Führer der nationMiberalen Partei fungiren werde und erinne » M

in einer kurzen biographischen Notiz des Ernannten daran , da »

derselbe ehedem Hauptführer der hannover
'
schen Demokratie ge4 ®

wesen sei . Der „ Reichsbote
" beklagt sich bitter darüber , daß Mel

nationalliberalen Blätter die Ernennung Bennigsen
' s auf di « bi

Initiative des Kaisers zurückführen . I
* Das Mitglied des preußischen Krrrrn !; ar »fes , sßrofefftj $

Georg Bejeler , ist am 28 . d . M . in Harzburg gestorben uub damHs „

hat der Tob ein reiches , für die Rechtswiffeufchaft wie für das bentfdfl „
Volk fruchtbringendes Dasein beschlosien . Geboren 1809 , wurde er 1M g,
als Professor nach Rostock berufen , von 1842 bis 1859 wirkte er in GreifÄ b(
Wald , von da ab in Berlim Eifrig thätig war er für bre schleswiM ^ .

holsteinische Bewegung , deren Führer sein Bruder Hartwig Besele ^
später Uuiversitäts -Curator in Bonn , war , und er betherligw sich au »

lebhaft au der freiheitlich nationalen Bewegung in Deutschland . Greifs !

Wald wählte ihn 1848 in die deutsche Natioual -Bersammlnug . Sier wurWw
er ein tzauvtführer des rechten Centrums ; er verfaßte das Program » di
der sogeuauuten Casino -Partei und war auch Mitglied der Ka,ser -Devutatu » S,
an Friedrich Wilhelm IV . Auch in seinem reiferen Alter war er vtelfa » A
parlamentarisch thätig , sowohl im preußischen Abgeordnetenhause , m de» «
er u . A . 1860 die Stadt Berlin vertrat , als im Reichstag , wo er sich de» st
nationaUiberaleu Partei anjchlotz . Aiitglied des Herrenhauses war er sc» L
1875 und längere Zeit war er zweiter Bicepräsideut des Hauses . Pollas » a
bekannte sich Bejeler zu einer altliberalen Richtung . , 1p

* £ üv dir lleoorstrhendrn Neuwahlen rum Abgeordneter « ü

hftttVe ist eine im vorigen Jahre seitens des Munsters des JuueiGri

getroffene Entscheidung vou Wichtigkeit . Es handelt sich um der die Wahl

berechtignng betreffende wichtige Frage , ob nur Denenmc m dreWahllrstGh
ausgenommen werden kann , der vis zum Termin der Auslegung derselbe ! j
das erforderliche Alter erreicht hat , oder ob auch Serjentge Anspruch bataii ;

hat , der bis zum Wahltage das gesetzliche Alter erreicht . An manches
Orten hatte man bisher die Reclamatwn von solchen Personen , die baU

25 . Jahr in den Tagen zwischen der Auslegung der Liste und dem Wah »

termtn erreichten , als unbegründet abgewiejen , wogegen der MiMster bal

Verlangen der Reclamanten als berechttgt anertaniu hat .
* Srtreffs der Herbstübrmgeu des Garde - Eorps und bei

3 . Armee -Corps ist jetzt folgendes festgestellt : „Nachdem über , das Gard »
,̂

Corps am 1 . September die große Parade auf dem Tempelhoser yelbe vl

Berlin abgebalten , rücken die Truppenthelle desselben am 3 . itnb 4 . zu d«

Brigade - unb Divisionsübungen in bie Gegend nordöstlich von Berlin all

Das 3 . Armee -Corps hat am 8 . September Kaiser -Parade auf,dem Tcrup -^
Hofer Felde und übt vor - und nachher in kleinern Verbanden in der Gegen ,

südöstlich von Berlin . Am 13 . ist Ruhetag für bas Garbe -Corps , E

14 . Manöver dieses Corps gegen einen markirten Feind unter Leitu ^
Sr . Majestät des Kaisers und am 15 . werden die Cavallene -Dwistonc « ,

beider Corps wieder unter Leitung des Kaisers gegen einen ui größere ®
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Untfon3e markirten Feind manövriren . Für den 17 ., 18 . und 19 . ist baS
JlX Feldmanöver be8 Garbe - Corps gegen das 8 . Armee - Corps in der
toecenb von Müncheberg in Aussicht genommen , in welchem Er . Majestät
der Kaiser vom 18 . ab Quartier zu nehmen gedenkt ."

* Das große Frstrmgs - nnd Flottrn - Manooer bei F r i e d r i chs °
» rt wurde in der Nacht zum 80 . August fortgesetzt . Der die Angriffs -

flotte commandirende Contre - Admiral Knorr unternahm gegen 2 Uhr
einen Landungsversuch in der Strauber Bucht , welcher mit großer Exaet -

Ueit und Schnelligkeit ausgeführt wurde . Die wachsame Vertheidtgung
verhinderte aber oas weitere Vordringen . DaS Manöver schloß am
Donnerstag mit einem mehrstündigen Artilleriekampfe zwischen dem an =

greifen den Panzer - Geschwader einerseits und den Forts „Falkenstein
" und

Stosch " sowie den Panzerschiffen „ Württemberg " andererseits . Das
Panzer - Geschwader forcirte den Eingang und ging vor den Wällen von
Friedrichsort vor Anker .

* Militärisches . Der „Nordd . Allg . Ztg ." zufolge werden das
1 . Bataillon des 1 . Garde -Regiments , welches der Kaiser einige Zeit com -
niandirte , sowie alle Bataillone der 2 . Infanterie -Brigade , deren Com -
mandeur der Kaiser während des Winters war , neue Fahuenbäuder
erhalten . - Es liegt in der Absicht , die hisherigen Landwehr -
Compagnie - Bezirke in der Hauptsache zu bejeitigen und mit
den Landwehr -Bezirks -Commandos dergestalt zn vereinigen , daß an dem
Sitze des letzteren ein Central -Meldebureau eingerichtet wird ; die mit der
in Aussicht genommenen Einrichtung für die meldepflichüge Bevölkerung
verbundenen Erichwernisse gegenüber den Bestimmungen des Gesetzes vom
15 . Februar 1875 , betreffend die Ausübung der militärischen Controle
über die Personen des Beurlaubtenstandes sollen durch Erleichterungen in
der Abstattung schriftlicher Meldungen thunlichst ausgeglichen werden . Zu
diesem Zwecke werden den Ortsvorständen durch die Bezirks -Commandos
Melde -Formulare , welche mit einem entsprechenden Vordruck versehen sind ,
überwiesen werden , die für die abzustattenden Meldungen bereit zu halten
und den Betheiligten unentgeltlich zn verabfolgen sind . Die Ortsvoritände
sind angewiesen , den meldepsiichtigen Mannschaften auf deren Wnnfch bei
Ausfüllung der Formulare jede rhunliche Ünierstützung zu Theil werden
zu lassen .

* Das Verchs - Nevsrchsvtmgsrrmr wird im September
feine Spruchsitzungen in Renten - Angelegenheiten von Neuem

eröffnen . Da schon jetzt eine große Zahl von Necursen vor -

liegt , so wird die Thätigkeit der einzelnen Spruchcollegien , zu
denen je ein Arbeitgeber und ein Arbeiter als nichtständige
Mitglieder gehören , mit dem nächsten Manat wieder eine recht
angestrengte werden .

* Krrufstzenoss -enschasWchrs . In Ausführung eines Beschlusses
des Berufsgeuosseuschaftstages vom 7 . Mai hat der Ausschuß des Ver¬
bandes der deutschen Berufsgenossenschaften an das Reichs -Dersicherungsamt
eine Eingabe gerichtet mit dem Ersuchen , bei den LandeS -Centralbehörden der

I Bundesstaaten dahin zu wirken , daß dieselben bie ihnen unterstellten amtlichen
I Medizinalperson en anweisen , die auf Grund de? Unsall -VerficherungS - Gefetzes
I erforderten ärztlichen Atteste stempelfrei zu ertheilen . Das Reichsverfichenmgs -
I Amt hat bereits früher erklärt , daß z . 102 des Gesetzes auch auf Atteste
Iber Physikats -Beamten hinsichtlich der Stempelfreiheit Anwendung finde .
I Tie amtlichen Medizinal -Personen haben aber im Hinblick auf ihre Justruc -
I tiouen bisher Bedenken getragen , sich dieser Anschauung anzuschließen .

* Mne praktische „ Meister " - Frage . Vor Kurzem war gemeldet
I Worden , daß der Voriteher einer Postanstalt in Schlesien die für einen
I dortigen Hauowerker bestimmten Briefe nicht ausgeliefert habe , weil der
I Adressat auf den Umschlägen als „ Meister

"
bezeichnet wurde , was er nach

I Ansicht des betreffenden Postbeamten nicht ist , weil er keiner Innung
l angehört . Mehrere Blätter haben diese Angelegenheit ziemlich erregt be -
Isprochen , indem sie von der Verninthung ausgingen , daß es fich utp eine
I Anordnung der vorgesetzten Postbehörde handle . Diese Voraussetzung ist
Inder , worüber für jeden Verständigen überhaupt kein Zweifel sein konnte ,
I stanz unzutreffend . Die Postbehörde hat das befremdliche Vorgehen eines
■ prer Unterbeamten rectifizirt , nachdem der geschädigte Haiiwerksmeister sich
Itelqraphisch beschwert hatte .
I .

* Hie Ersatzwahl im 6 . Kerliner H sichstags - Wahlsteeise
IW mit dem Siege Liebknecht ' s , der über 26,067 Stimmen erhielt , geendet .
» Die Betheiligmig war mir auf sozialdemokratischer Seite rege . Der deutsch -
Ifteisinmge Knörcke erhielt 7507 , der Eartell - Candidat Holtz 3847 , der
U ^ ' üisemit Dr . Förster 4821 Stimmen . Es haben weniger als 50 pCr .
■ bet Wahlbethelligteu gestimmt .
I ,

* Krtrrffs der fozialdentostrakisckrn Dentzschrikt zur Feier
Irs » Schigährigen Jubiläums des Sozialistengesetzes meldeten dieser Tage die

: cr ' der Plan sei aufgegeben worden , weil es sich als unmöglich er «
U § ustn habe , das vollständige Material zusammen zu bringen . „ Die

klang von vornherein , sagt das „Berliner Volkrdlatt "
, sehr un »

Wahrscheinlich , jetzt erhalten wir nun von einer Seite , die unzweifelhaft
« wohl unterrichtet ist , die Mittheilung , daß jene Nachricht jeglicher Be -

W^ udnng entbehrt . Uebrigen ? ist das Material so massenhaft , daß , es
Mvurch die Massenhaftigkeit auch bann noch imponiren würde . Wenn es nicht
■ 8an8 vollständig Wäre ."

1
,

*
beschlagnahme . Das freisinnige „Wandsbecker Stadtblatt "

soll
tEtgen eines „ Der edle Adel "

überschriebenen Artikels von der Wandsbecker
Moltzewehürde auf Grund der § § . 11 und 15 des Sozialistengesetzes mit
foeichlag belegt worden sein .

Ausland .
* Frankreich . Der Minister des Auswärtigen , Goblrr ,'

sat in derMassauah - Angelegenh eit als Erwiderung anf btt
letzte Note des Minister -Präsidenten Crispi an die Mächte eine
Note gesandt , in welcher er , nachdem auf die Beweisführung
Crispi

' s hingewiesen ist , aüsführt , die von der stalienifchen Regierung
angeführten Beispiele bewiesen , daß Aenderungen in der Sou¬
veränität immer nur durch Verträge bekräftigt würden . Es sei
dieses ebenso bei Algier der Fall gewesen , als der Dey den
Franzosen seine Rechte in einer regelrechten Capiiulation über¬
tragen habe , wie bei der Dobrudscha und bei den an Serbien ab¬
getretenen Gebieten . In Gemäßheit des Berliner Vertrages habe
hier die Uebertragung der Souveränität stattgefunden . Eine Er¬
oberung sei erst dann zu Elide geführt , wenn sie mit einem Ver¬
trage abschlösse, und erst dann könne dieselbe einem Dritten gegen -
über geltend gemacht werden . Italien habe fich jedoch auf keinen
Vertrag berufen , es folge vielmehr auS den wiederholten Er¬
klärungen der italienischen Regierung , die dieselbe entweder beim
Parlament oher bei den Mächten abgegeben habe , es ergebe fich
ferner aus dem Grundbuche vom 30 . Juni 1886 , daß Italien in
Massauah einfach die Verwaltung ausübe . Die Capstulastonen
seien also nicht abgeschafst gewesen . Erst die Noten des italieni¬

schen Cabinets vom 27 . Juli hätten von der Souveränität Akt

genommen . Italien sei folglich nicht im Rechte gewesen , eine ge¬
reizte Haltung gegen den französischen Consul in Massauah einzu¬
nehmen , welcher sein Exequatur von der Pforte hatte , und welchen
die französische Regierung zurückberief , um eine gereizte Polemik
zu vermeiden . Die Note bemerkt schließlich , daß Italien sich mit

Frankreich hätte verständigen müssen , anstatt eine Debatte vor

Europa zu erheben . Da aber Italien eine solche vor den Mächten
aufgeworfen habe , so würden dieselben anerkennen , daß Frankreich
Maßnahmen treffen müßte , wie sie eine Regierung ergreifen muß ,
die sich das Wohl ihres Volkes angelegen sein läßt und auf
Wahrung ihrer Mächte und ihrer Würde bedacht ist .

Der Pariser „ Gil Blas "
bringt die launige Mittheilnng , Bonlanger

werbe dem Fürsten Bismarck seine Aufwartung machen . Der „ XIX .
Siöele " ertheilt Boulanger ein entschiedenes Demenst in Betreff der von
diesem dem Repotter der „ Presse "

gemachten Mittheilung , daß ein Senator
der ehedem Conseilspräsident gewesen , eine Enquete über die bonlangisstsche
Bewegung beantragen wolle . Keiner der drei Senatoren , die das Conseils -
vräsidtnm innehatten , de Freveineh Devös und Tirard , beabsichtige einen
solchen Antrag zu stellen . — Die Zeitungen enthalten folgende Mittheilung :
Die Nachricht deS „ Mattn "

, die deutsche Regierung habe wegen des Anschlag »
auf den Angestellten französischer Nationalität an der deutschen Botschaft
eine Note an Frankreich gerichtet, ist durchaus unrichtig . Der deutsche
Geschäftsträger o . Schön hat fich mit Goblet allerdings über dm Vorfall
unterhalten , aber nur ganz beiläufig . ES handelt sich eben nur um die
That eine » Narren , die keine andere Folge haben kamt als eine gerichtliche
Untersuchung und der nicht mehr Bedeutung beizumessen ist als anderen
berartigen Vorgängen . Nach an Ort und Stelle über den Mordversuch in
der deustchm Botschaft eingezogenen Erkiinbiguugen bei „ B . T ." schoß
Garnier auf fünf Schritte Entfernung auf Tournauer , der an einem Tisch
im Vorgitter des Paßbnreaus saß . Die in zwei Theile geschnittene , wie
Garnier im Verhör angab , aus dem siebziger Feldzuge stammende preußische
Flintenkugel zerschlug sich an einem Ende de » Tischbeins . Offenbar hatte
Garnier beim Andrücken mit dem Ann nach unten gezuckt , welcher Umstand
Tonrnaner da » Leben rettete . Garnier hatte niemals irgend welche Paß¬
oder andere Angelegenheiten mit der deutschen Botschaft zu erledigen , und
kam in den letzten Tagen nur auf da » Bureau , um die dort besindlichm
Beamten zu belästigen und eine pasimde Gelegenheit für das Attentat zu
finden , © armer erklärte übrigen » in dem Verhör , die Person sei ihm
gleichgilstg gewesen , er hätte nur einen Preußen tödten wollen , und wenn
es der Botschafter selbst gewesen wäre . Die Annahme französischer Zei¬
tungen , Garnier fei geistesgestört , ist durchaus nicht erwiesen , vielmehr an¬
zunehmen , daß die systemastschen deutschen Hetzereien der chauvinistischen
Blätter Garnieris Gehirn überreizten . Bon der deutschen Botschaft erging
deshalb .auch an den Polizei - Eommissar da » Ersuchen , ihr die Namen der
bei Garnier vorgefundenen Zeitungen anzugeben . — Der KriegSmiNlster
befahl die Aufstellung von 800 neuen Maichmen , um die Herstellung de»
Lebelgewehrs zu beschleunigen . Vom L November werden im Ganzen 8200

Maschinen in Thätigkeit sein , und zwar 6000 in Saint Etienne , 2000 in

Chatellerault , 1200 in Toul , sodaß täglich 1600 Gewehre geliefert werden
können . Bi » jetzt find 580,000 Gewehre Heinen Caltber » theils in Ge¬

branch , Heils m den Arsenalen aufgestapelt , sowie für je 1 Gewehr 5000

Patro .ten fertiggestellt . Bis znm 1. November soll das ganze actibe Heer ,
bis zum 1 . April nächsten Jahre » die Terrftorial -Armee mit dem neuen
Gewehr ausgerüstet sein .

* Itaiistr . König Humbert weilt seit einigen Tagen

in der römischen Romagna , wo ihm ein sehr warmer Empfang
bereitet wurde , um den Mauövern beizuwohueu . Die Cautpagna
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Kader und Sommerfrischen

* Marktberichte . Fruchtmarkt zu Mainz vom 81 . August .
Zufolge der an den tonangebenden Getreideplätzen herrschenden Hausse

zurückgekehrt , wurde von der Bevölkerung enthusiastisch empfangen

und begab sich nach Sinaia .
* Diinemnek . Der König von Griechenland ist in

Kopenhagen eingetroffen und auf dem Bahnhof von der Königin ,
dem Kronprinzen und seiner Gemahlin nebst den Söhnen empfangen

worden .
* Rußland . Der russische Großfürst Sergius Alexan -

drowttsch reist in der nächsten Zeit nach Jerusalem , wo er

einen feierlichen Einzug chalten wird ; die russifche Auffassung

dieser Reise geht dahin , daß er durch dieselbe das russische Pro -

tectorat über das heilige Grab kundgebe . Der russische Groß¬

fürst Paul wird sich in der nächsten Zeit mit einer Tochter des

griechischen Königs verloben ; die Verlobung wird in Athen statt -

finden .
* Kpanren . Nach dem „ B . T .

"
ist die Aussöhnung der

regierenden Familie mit Don Carlos beschlossene Sache und soll durch

die bevorstehende Verlobung Don Jaimes , des am 27 . Juni 1870

geborenen Sohnes Don Carlos , mit der Prinzessin von Asturien ,
der am 11 . September 1880 geborenen ältesten Tochter der Königin -

Regentin , verwirklicht werden . Der carlistische General Graf
Laserta hat die Genehmigung des Don Carlos überbracht . Große

Aufregung herrscht unter den Carlisten , 24 carlistische Blätter

protestiren gegen die Versöhnung .
* Uwed - Am - eiKa . Die Commission des Repräsentanten¬

haus es zu W a s h i n g t o n für
'

das Auswärtige machte dem Hause

eine Vorlage , welche nach den Vorschlägen Clevelaud ' s entsprechende
Repressalien gegen Canada beantragt .

war die Tendenz für alle FruchtaaMingen auf heutigem Markte sehr fest .
Gutes , altes Korn und Weizen , sowohl hiesige wie fremde Waare , waren
sehr gefragt und erheblich höher . Neue Brodfrüchte fanden wegen der
feuchten Beschaffenheit immer noch wenig Beachtung ; vereinzelte Posten
trockene neue Waare wurden ebenfalls gut bezahlt . Zn notiren ist :
100 Kilo Nassauer und Pfälzer Korn 15 Mk . 50 Pf . bis 16 Mk >, ditto
neues Korn 13 Mk . bis 14 Mk ., ditto Weizen 19 Mk . 50 Pf . bis 20 MU
ditto neuer Weizen 17 Mk . 50 Pf . bis 18 Mk . 50 Pf ., ditto neue Gerste
14 Mk . bis 15 Mk . 50 Pf ., alter norddeutscher Weizen 19 Mk . 50 Pf . bis
20 Mk ., russisches Korn 15 Mk . 50 Pf . bis 16 Mk ., russischer Weizen 20 Mk .
50 Pf . bis 21 Mk . 50 Pf ., neuer '.mgcir . Weizen 22 Mk . bis 22 Mk . 50 Pf
neue ungar . Gerste 19 Mk . 50 Pf . bis 20 Mk .

I

* Vom Kyffhemser , 28 . Ang . Das zur 700jährigen Erinnerung
an den 28 . August 1188 , an welchem Kaiser Friedrich Barbarossa
vermnthlich zum letzten Male auf dem Kyffhänser geweilt hat , veranstaltete
Kyffhäuser - Fest nahm , vom besten Wetter begünstigt , den schönsten Verlauf .
Mehrere hundert Theilnehmer ans Frankenhansen , Nordhansen , Kelbra
Sangerhausen , Artern , Heldrnngen ec. hatten sich dazu eingefunden . De
Bnrgwirth Reinecke hatte den Platz vor der Restauration mit einem Zelt
dach überspannt und festlich decorirt . Die Feier begann mit einer poetischer
Begrüßungs -Ansprache des Burgwirths , in welcher derselbe die Festgäste
herzlich willkommen hieß . Hierauf folgte der Vorttag eines Festgedichtes
von Dr . Adolf Gräf ans Frankenhaiifen , woran sich unter Musikbegleinmo

i der Gesang des Liedes „Deutschland , Deutschland über Alles " schloß . De
Mittelpunkt des Festprogramms bildete die schwungvolle Festrede des
Herrn Bürgermeisters Lemcke aus Frankenhansen .

birgt viele revolutionäre Elemente , der Königsbesuch ist also von I

besonderer Bedeutung . Nach Berichten aus Forli besuchte der

König daselbst das Armenhaus und die Arbeiterhäuser ; in den

letzteren unterhielt sich der König mit den ärmsten Arbeitern vom

Armenhause ; sodann verfügte er sich auch in die Krankenzimmer
und sprach den Kranken Muth zu . Neberall wurde der König mit

lebhaften Kundgebungen herzlicher Anhänglichkeit begrüßt .
* Kersiren . Die Königin Natalie , gedenkt sich direct von

Paris , wo sie kürzlich eintraf , nach Bukarest zu begeben . Für

den 7 . September ist von dem Belgrader Conststorium der Termin

in der Scheidungsklage des Königs Milan gegen Königin Natalie

anberaumt . Die Königin hat durch ihren Vertreter , den gewesenen

Minister - Präsidenten , nunmehrigen Advokaten Pirotschanatsch ,
erklären lassen , sie werde persönlich vor dem geistlichen Gerichte

erscheinen . Der König gab Befehl , die Königin nicht die Grenze

passtren zu lassen und sie eventuell mit Gewalt zurückzuhalten .

Hierauf erklärten vier der Minister , daß dieser Befehl nicht aus¬

führbar fei , und Minister - Präsident Cristics , ein strammer

Mann des Gesetzes , fügte hinzu , in Serbien dürfe Niemanden

verwehrt werden , vor dem Richter zu erscheinen , also auch der

Königin nicht , und bot feine Demission au . Eine Entscheidung

hierüber ist bis jetzt nicht ergangen .
* Rumänien . Das Königspaar ist nach Bukarest

Handel , Industrie , Statistik .

* Dor Krand iw Zamdurg . Der durch den großen Speicherbrand
auf dem Steinwerder angerichtete materielle Schaden dürfte nach den bis¬

herigen Ermittelungen etwa fünf Millionen Mark betragen . Als beteiligt
werden folgende Versicherungs - Gesellschaften bezeichnet : Eeouomie Fire
20 000 Pik ., Liverpool , Loudon und Globe 100,000 Mk ., Fire Insurance
110000 Mk ., Guardian 65,000 Mk ., Alliance 99,000 Mk ., Aachener und
Leipziger 75,000 Mk ., Ropal Exchange 50,000 Mk ., Preußische Rational
13 000 Mk ., Westdeutsche 52,000 Mk ., Hanseatische 70,000 9) lt , Elberfelder
120,000 Mk ., Schlesische 50,000 Mk ., Thnringia 5000 Mk ., Northern
Insurance 50,000 Alk ., Atlas 100,000 Mk ., London Insurance 250,000 Mk .,
Spea 130,000 Mk ., Berliner 220,000 Mk ., Federal 100,000 Mk ., Northern
British Insurance 150,000 Ml ., Oldenburger 194,000 Mk ., Baseler
170,000 Mk ., Norddeutsche 100,000 Alk ., Transatlantische 40,000 Mk .,
Hamburg -Bremen 20,000 Mk ., Loudon & Lancashire 46,500 Mk ., Ropal
160,000 Mk ., Commercial Union 100,000 Mk ., Deutscher Phönix 280,000 Mk .,
Loudon Phoenix 300,000 Mk ., Skaue 20,000 Mk ., Norwich Union 21,000 Mk .,
Manchester 50,000 Mk ., Magdeburger 85,000 Mk ., Lübecker 268,000 Mk .,
Deutsche Feuerversicherungs - Gesellschaft 94,000 Mk ., Sun 33,000 Mk .,
Helvetia 300,000 Mk ., Assicnrazioni Generali 56,000 Mk . , Ninnioue
Ädriatica 265,000 Mk ., Union in Berlin 92,500 Mk .

Kund - und hausmiethschafttiche Minke .

* Aachtsveiee Rücktransport des Mostes von der Ad stein «
Thicrkchau . Die König !. Eisenbahn - Direclion zu Frankfurt a . M . uni
die Directton der Hessischen Ludwigs - Eisenbahn haben für diejenigen lcmd -
wirthschaftlicheu Nntztyiere , welche bei der allgemeinen Preisverkheilung
am 4 . September c. zu Idstein ausgestellt werden und unuertaurt bleiben ;
eine Transportbegünstiguug in der Art gewahrt , daß für den Hintranspori
die volle tarifmäßige Fracht berechnet wird , der Rücktransport auf der¬
selben Route au den Aussteller aber frachtfrei erfolgt , wenn durch Vorlag :
des Original - Frachtbriefes für die Hintour , sowie durch eine Bescheinigung
des Bureaus des Vereins nassauischer Land - und Forstwirthe nachgewiese »
wird , daß die Thicre ausgestellt gewesen und unverkauft geblieben find
und wenn der Rücktransport innerhalb 8 Tagen nach Schluß der Aus¬
stellung stattfiudet . Es liegt demnach im eigensten Interesse der Aussteller ,
die vorgffchriebene Bescheinigung auf dem Bureau , welches auf dem AnS -
stelluugsplatze errichtet werden werd , zu erheben . Hierbei wird noch bejembeti
darauf aufmerksam gemacht , das ; in dcm Original - Frachtbriefe über b«
Hiuseudniig ausdrücklich zu vermerken ist , daß die mit demselben ans
gegebene Sendung durchweg aus Ausstellungsgut besteht .

* Der Obstbau . „Hast Du einen Raum auch noch so klein , pflanzt
einen Baum hinein , er bringt Dir ' s ein .

" So ungefähr stand bis vorige !
Jahr über dem Eingänge zu den Hörsälen des landwirthschaftlichen Institut
auf dem Hof Geisberg zu lesen . Und welch einen hohen Werth die Regie
rung auf den Obstbau legt , das bezeugen am besten Die zahlreichen Anstatte
für Obstbau durch den ganzen preußischen Staat . Wir sind in Deutschlan !
gegenüber anderen Staaten (Frankreich , Italien tej in der Cnltivirnst
des Obstes zurückgeblieben , namentlich fand der Obstbau in der Land
wirthschaft neben dem Getreidebau keine oder eine höchst untergeordnet
Stelle , welches zum Theil begründet war in oer früheren Wcrthlosigkci
und der Verwendung des Obstes . Doch die Zeiten haben sich geändert , N
Preise und der Cousum des Obstes sind gegen früher um das Doppel !
und Dreifache geitiegeu und haben die des Getreides weit überflügelt . Eil
gut gepflegter Obstbaum im mittleren Alter z. B . bringt jährlich 4 Ceutm
Frucht ä o Mk ., macht jährlich 20 Mk ., folglich geben 50 solcher Bäu «
auf einem Morgen Land 1000 Mk . Einnahmen jährlich , unb dazu konm
noch die Einnahme von dem Getreide , welches unter den Bäumen gepflan
werden kann , namcntlid ) © rflnfutter . Mau ergreife also die bargetiotcr
Hand der Staatsregierung in den König !. Anstalten für Obstbau zu
Belehrung über Anpflanzung und Verwerthnng der verschiedenen Obstartei
zumal da die Commnualbehörde das Anlagecapital dazu nnverzinslü
vorstreckl . Nicht allein die Landstraßen , sondern auch die Vicinal - un
Eonsolidatiouswege und noch so mancher wüst liegender , unfruchtbar «
Berg und Hügel , mit Obstbäumen bepflanzt , würden mit der Zeit aÖ
Gemeindesteuern , die immer größer werden , decken . Aber auch in de
Städten und Dörfern ist noch so manches Plätzchen frei , nicht allein i
dem Garten und Hof , sondern auch vor und hinter dem Hause , wo ei
Obstbaum stehen könnte zur Zierde , zur Gesundheit und zum Gewinn . ;

* Dir ivritzo Müde rmtzeuracht , ganz wie das Sauerkraut , ßit
au Geschmack demselben nichts nach und an Nährstoff übertrifft sie das
selbe. Da dieselbe heuer vorzüglich gerathen und dadurch viel billiger iii
als der erste Garteukohl , so ist es schon deßhald für die Hauswir -Hschal
gerathen , statt neues Sauerkraut einen Versuch mit eingemachten Sauer
rüden zu macken . Die Rüben werden geschält und auf einem Rübenhobe
ähnlich dem Gurkenhobel — in allen Eisenwaaren - Handlnugen billig
haben — in Streifen gehobelt und ganz wie das Sauerkraut mit wem
Salz und Wachholderbeeren in einen steinernen Topf eingemacht , mit eine»
© teilt beschwert und zur schnellen Währung wann gestellt .

* Gutes Zn erröt und Kaurparfünt . Das Glycerin besitzt >

hohem Grade die Eigenschaft , den Blüthen ihren Wohlgernch zu entziehet
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«n ^ rbem bat sich dasselbe sowohl für die Haut, , als auch für Haar so
®nrB4efflto erwiesen , daß selbst feinstes Olivenöl dagegen zurucksteht .

Nimmt man ein Gefäß mit Glycerin , gibt in dasselbe Niederbluthen . ab -

ulühmde Hyacinthen , Narcissen , Marbluthen , Reseda Veilchen , Rosen ,

awdenblüthen , Jasminblürhen und , o fort , laßt dieselben ruhig drei

«Nacken lang dann liegen und nimmt sie nachher heraus , so haben solche

ihren ganzen Wohlgeruch dem Glycerin abgegeben und bildet dies dann

! I Saaröl , tote kein Parfümeur es schöner liefern , kann . Da sich , Glycenn
^ weichend von den fetten Oeleii Mit Wasser m jebem Verhältnisse mischt

to barf man nur einige Tropfen hiervon zum Waschwasser gießen , um

dasselbe fein zn parfümiren .
* GinaeschlMene Glaspfiropfen ans Flaschen r « riehen ,

bingcschliffene Glaspsropfen aus einer Flasche zn bekommen , wenn sie
Weifen , geschieht leicht , schnell nnb sicher Mit einem — Streichhölzchen ,

wan riinbet das Hölzchen an , erwärmt damit den Flaschenhals , woraus

der Pfropfen sich leicht entfernen läßt . Wer das Streichholz sparen will ,

nehme einen Fidibus .
* Kehr weiße Wäsche ?tt erhalten , erzielt man dadurch , wenn

dem letzten Spülwasser der Wäsche auf ie einen Eimer 1 — 2 Eßlofsel voll

a -ervenrin zugesetzt nnd dieses durch Umrühren mit dem Wasser gehörig

vermischt wird . Wäsche , welche nach solcher Behandlung zum , Trocknen

auiaehänat wird , bleicht unter dem zersetzenden Einflüsse senes atherischen

Oeles , dessen Geruch mit dem Trocknen vollständig verschwunden ist .
,

* Vstanze » als Metterpropheten . Bonden Bauern und Hirten

der limgebung von Zürich werden , wie ein dortiges Blatt mitthellt , für

sickere Wetterpropheten gehalten folgende Pflanzen -. Die Eartemniere ( LIsum

media ) : Wenn lieh dieselbe Morgens 9 Uhr emporrichtet und bis Nach¬

mittags 4 Uhr die Blumenkrone offen hält , verkündet sie für diesen und

den nächstfolgenden Tag heiteres , trockenes Wetter , während bestimmt ^noch

an demselben Tage Regen zu erwarten ist , wenn ne nach 9 Uhr Früh
noch verschlossen ist . Das gelbe Labkraut ( Valium verum ) : Dessen Blüthen

duften bei guten Wetter mild und süß ; duften sie jedoch starker als ge¬
wöhnlich , dann melden sie baldigst eintretenden Regen . Die Ebenwurz
( Carlino , vulgaris ) : Ihre perlmutterartigen Kelchschuppen schließen sich bei

bevorsteheudem Regen und offnen sich , wenn anhaltend trockenes Wetter

eintreten wird . Die Ringelblume ( Calendula pluviahs ) : Bleiben die

Blumenbehälter derselben am Morgen nach 7 Uhr geschlossen , dann ist an

demselben Tage noch eintretenber Regen zu erwarten . Der gemeine
Sauerklee ( Oxalis acetosella ) : Dieser zieht bet bevorstehendem Regelt ,
Gewitter und kühler Stift feine dreizähligen Blätter zusammen . Die

stich orte ( Lapsana communis ) : Behält diese ihre Blumenbehalter über

ytacht offen , während sie diese in der Regel Abends schließt und , bei an¬

haltendem guten Wetter während der Nacht , geschlossen behalt , so wird

den andern Tag Siegen ein treten . Das ^ rühliNgs - Hungerblumchen (Draba

verna ) neigt feine Blätter bei bevorstehendem Regen abwärts .

Holzschüssel drei Papiergulden und vier Zehnkreuzerstucke . Frau H . be ^
nterfte ihn jedoch noch rechtzeitig und stürzte auf den Dieb los , worauf
dieser eiligst flüchtete . Mehrere Gassenjungen liefen dem Fluchtigen nach /
wodurch ein Sicherheits -Wachmann auf ihn aufmerksam gemacht wurde .
Es gelang ihm , den Flüchtigen zu erreichen und festzunehmen , worauf
dieser sofort die Papiergulden zerriß und sie nebst den vier Sechserln in
den Mund steckte und verschluckte . Der Alaun besitzt einen beneidens -

werthen Magen , toenn er ihn gleichzeitig al ? Portemonnaie benützen kann .

Vermischtes .

* Der Gipset der Michttreoe . Schutzmann W . in Berlin,ist
ein ga gestrenger Herr . Wenn er früh Morgens die Straße betritt , laßt
er seine

'
Blicke prüfend uniherfchweifcn , und keine Ungehörigkeit entgeht

seinem Scharfblick . Da härt er neulich ein rieselndes Rauschen , er späht

umher und sieht , wie seine eigene Fran einen Eimer unreinen Wassers
in den Rinnstein gießt . Seine erste Meldung vom Tage lautete : „ Die

Schutzmannsfrau W . goß verbotener Weise einen Eimer unreinen Wassers
auf der Straße aus .

" Die Folge war ein Strafmandat über drei Mark ,
welche Herr W . natürlich selbst berappte .

* Gin durch Gtertrirität getriebenes Kost , welches angen - |
blicklich auf dem Halensee int Grünewald bei Berlin Vertoerthung findet ,
erregt allgemeines Aufsehen . Dasselbe ist von einer Hamburger Firma
erbaut worden und wird durch eine nach neuestem System coustruirte
Dynamomaschine in Bewegung gesetzt . Das Fahrzeug soll, , als Ver¬

gnügungsboot dienen und vermag acht Personen begnem zu lassen .
* Neue Daumen . Für Leute , welche den Daumen der Hand ver¬

loren haben , hat Dr . Lanenstein in Hamburg ein,probates Mittel ge¬
funden : Er riiadjt sozufagen ans dem bisherigen Zeigefinger einen neuen
Säumen . Er durchtrennt nämlich die Alittelhandbänder des Zeigefingers
und des kleinen Fingers in ihrer Bütte , dreht dann die beiden Finger
einwärts zueinander und läßt die Bänder in dieser Stellung heilen . Er

führte diese Operation am 26 . Mai an einem holländischen Matrosen ans ,
der den linken Daumen verloren hatte . Nach Durchtrennung der Mittel¬
handbänder (Metacarpi ) von je einem kleinen Süngeneiuschnttte des Hand¬
rückens ans konnten Zeigefinger sowohl rote kleiner Finger , nachdem sie
im ersten Jnterphalangeal - Gelenke gebeugt waren , mit einigem Kraftauf¬
wand einwärts nnd gegeneinander hin gedreht werden und wurden in
dieser Stellung mit Heftpflasterstreifen an einer quergestellten Schiene be¬

festigt . Es trat uugeftörte Heilung ein , und es _ stehen jetzt Zeigefinger
und kleiner Finger der schwieligen Hand so , daß ihre Spitzen bei her

Beugung sich einander eiitgegeuftctteu nnd der Pattem bereits tm stände
ist mit bemerkbarer Kraft kleinere Gegenstände zwischen denselben zn halten .

* Der „ Kechseelfreffee " . In Wien wurde ein Mann verhaftet ,
welcher der dortigen Polizei - Direction unter dem Namen der „ Sechferl -

frcffer "
sehr bekannt ist . Es ist dies der wegen Diebstahls wiederholt be¬

strafte , vnzirende Margueur Klein , welcher seinen Spitznamen , der „ sechferl -

sresser " dem Umstande zu verdanken hat , daß er zweimal bei Diebstählen
in einem Gewölbe mehrere Sechserl , bte er gestohlen hatte , verschluckte ,
um die corpora delicti dem Gerichte zn entziehen . Nun wurde er aber¬
mals beim Diebstahle und beim „ Sechscrlschlncken" ertappt . Er kam in
das Fragnergeschäft der Rosalia H . und verlangte dort für zwei Gulden
kleines Geld . Während die Fragnerin ihm vorzählte , stahl er aus einer

* Die IlaneU - Jacken . Die Boulanger - Bewegnng hat in Frankreich
die gewagtesten und sonderbarsten Mittel , Wähler zu fangen , gezeitigt ;:
daß indessen schon zur Zeit des zweiten Kaiserreiches Wahlumtriebe eigener
Art an der Tagesordnung waren , bezeugt nachfolgende lehrreiche Geschichte
die kurz vor dem deutsch -französischen Kttege , wie der „Tägl . Rundschau
bettchtet wird , sich in der Bretagne zugetraaen hat . Ein Reglerungs -
Candidat , wahrscheinlich durch das Beispiel eines Collegen von der

„Oppositton
" verführt , der Hosen an die Natioualgarden seines Dorfes ver -

theilt hatte , versprach damals während des Wahlseidzuaes den PompierS
seines Wahlbezirkes Flanell - Jacken , mit dem ausdrücklichen Bemerken
für feine Wähler : „Die Jacke wird nur bedingungsweise abgegeben ; sie
verpflichtet zu einem Gegendienste . Wenn Sie nickt für die Regierung
stimmen , nehme ich meine Jacke zurück ." — Die Pompiers nahmen die

Jacken au . Der Tag der Abstimmung rückte heran . Der Negierungs -

Candidat wartete in feiner Wohnung den Verlauf der Dinge ab . Plötzlich
öffnete sich die Thür , ein Diener bitt ein . „ Schon ein Ergebniß ? " fragt
der Officielle . „Nein , man hat dies Packet für Sie abgegeben ." Der

Officielle öffnete es und fand darin eine Flanell - Jacke . „Gut "
, denkt er ,

„sie kommt von einem Pompier , der int letzten Moment zur Oppositton
übergeqaiigfit ist , denn die Jacke ist schon getragen ." Ente halbe Stunde ,
verstreicht ; mau schellt wieder . Der Diener erscheint und bringt abermals
ein Packet , das gleichfalls eine getragene Flanell -Jacke enthält . „Bah "

,
denkt der Officielle , „er ist ein Freund des Anderen ." Wieder vergeht
eine halbe Stunde ; die Thür öffnet sich, der Diener bringt em drittes

Packet mit dem nämlichen Inhalt . Der Candidat wird jetzt schon nnruhig .
Rach einiger Zeit laugt ein viertes , dann ein fünftes , sechstes , siebentes ,
und achtes Packet an . Als der Tag vorüber , war , hatte der Candidat

zweiundvierzig getragene Flanell - Jacken in Empfang genommen . Am

I nächsten Morgen wird er durch die Uebergabe einer Flanell -Jacke geweckt -,
I er empfängt auch an diesem Tage , bis zur einbrecheuden Nacht , nichts als

Flanell - Jacken , und am nächstfolgenden Tage ändert , sich die Sachlage
keineswegs . Der Regen von Flanell - Jacken will kein Ende nehmen ; der

Officielle hat nämlich nicht weniger als sechshundertfünizig vertheilen lassen .
Richtig erhielt er sie alle bis auf zwei Dutzend zurück ; die Befurchnnig
lag aber nahe , daß auch dieser Rest nicht zum Vorcheil der Regierung

Ztg .
"

geschrieben : „Eine Anzahl von Börsen -Disponenten mehrerer

pur » ^ Bankhäuser erhielt in den letzten Tagen Briefe folgenden Inhalts :

„Mein Herr ! Ich bin überzeugt , daß Sie größere Summen zum Ngch -

theile Ihres Hanfes , in dessen Diensten Sie stehen , unterschlagen . Fnuf -

hundert Francs sind daher für Sie eine Kleinigkeit , und ich ersuche Sie ,
um Unannehmlichkeiten zu vermeiden , mir morgen vor 2 Uhr diesen Betrag

zu übersenden . Sie können das Geld an Herrn M . L . 14 , Rne des

Jemieures , für Herrn Cionnast , senden . Ciounast . P . 8 . 3ck bemerke ,
daß dies kein Spaß meinerseits ist nnd mache mich erbötig , Ihnen eine

Anzahl von Disponenten nanihaft zu niacheu , die schon gezahlt haben , zu

welchem Behufe Sie mir übrigens im Laufe des Tages em,Rendezvous
gewähren wollen .

" Einer der Empfänger eines solchen Briefes erstattete
von diesem Erpressungsversnchedie Anzeige bei der Polizei , welche ver¬

anlaßte , daß der betreffende Beschwerdeführer das Rendezvous bewilligte ,
worauf Cionnast nnd ein Complice desselben dingfest gemacht wurden .

Wie einträglich diese Erpressungsbriefe , waren , geht daraus hervor , datz >

die beiden Verhafteten ein äußerst luxuriöses Leben führten .
* Gin Spielwaarenhinrdler tu Soedrane hatte kürzlich ttne

große elegant
"

toilettirte Puppe unfertigen lassen , welche statt der üblichen ^
Worte „Papa

" nnd „Mama " mit Hellem Sümmchen „ Hoch Boulanger

sagen konnte . Ein Anhänger des Generals kaufte die Puppe für fern

Tochterlein , und als sie von der Klemen zum ersten Riale mit die Prome¬

nade mitgenommen wurde , sammelte sich sofort eine große Mensckenineiig ^
um die demonstrative Puppe zu bewundern . Ein Wachmann wußte nichts

Besseres zu thuii , als das politische , Spielzeug zu consisciren , und der 6r =

steher des Püppchens wurde auf die ^ olizci gelaoeu . Dort erklärte man

ihm catcgorlfdi , er müsse entweder das Uhrwerk sperren oder man werde

die Vuvve auch roeiterl in in Haft behalten . Nachdem ltd ) der Herr zu

dieser Maßregel nicht entschließen konnte , blieb düs Püppchen mit bem

Cominissanate , wo sie bei jeher Berührung noch fleißig „ Hoch Bou -

langer !"
schreit .

* Gin ttiiniiiiirr fall ereignete sich an Bord des englischen

Kriegsschiffes „ Carysfort
" im mittelländischen Meere . Zwei

I Seeleute wurden wegen eines Vergehens gegen die Manneszucht in die

weiter getragen wurde .
* Die „ Uofe non Lrattkveich « . Der „Figaro

" erzählt folgende
Geschichte : „Der Herzog d ' Audiffret -Pasqnier trug auf dem lebten ,
Ba ' ikett der Royalisten int Hotel „Continental " eine kleine Rose mit

Stengel und mehreren Blättern ans Gold im Knopfloch , welche ihm am

nämlichen Tage von der Gräfin von Paris geschickt worden war . ® icie
Blume hat die Prinzessin angenommen und mit ihr will sie die Knopflöcher
der treucften Freunde des Grafen von Paris schmücken . Fünfzehnhundert
goldene Rosen sind bei einem unserer bedeutendsten Goldschmuche bestellt
worden und werden demnächst nach Sheeti -Honse abgehen . Die Lleblrngs -

blinne der Prinzessin war nämlich ehedem die Nelke , allem an dem Tage ,
da sie erfuhr , daß (Seiieral Bonlanger diese Blume gewählt , ersetzte sie die¬

selbe sofort durch die Rose von Frankreich . "

* Nee neueste Davisse Schwindel . Ans Paris wird der

„W . A . Ztg ." geschrieben : „ Mne Anzahl von Börsen -Disponenten mehrerer

pariser Bankhäuser erhielt in den letzten Tagen Briefe folgenden Inhalts :
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h. r. . Zu vielverlangt . Mer , Herschledm , Du
werft doch nicht wollen schlafen im Concerti " — „ZLarnm nichtz Hob ' ich
bezahlt zwanzig Mark for de tbenre Loge , soll ich auch noch opfern
meinen Schlaf sor ' n wohllhätigen Zweck !" v

Neueste Nachrichten .
* Kerlin , 30 . Aug . Ueber die Reisepläne des Kaiser ?

scheint doch noch nicht definitiv entschieden zu sein . So viel steht
jedoch fest , daß die Abreise von hier in den Tagen vom 26 . bis
28 September erfolgt . Der Kaiser begibt sich Zunächst nach der
Insel Mainau im Bodensee zum Besuch der großherzogl . badischen
Herrschaften . Daselbst wird auch , wie gestern berichtet wurde , der
Geburtstag der Kaiserin Augusta gefeiert , und es ist wahrscheinlich
datz der Kaiser diesen Tag daselbst mitfeiert . Bon der Mainau aus
geht die Reise nach München gum . Besuche des bayerischen Hofes
Festsetzungen über einen Besuch mn württembergischen Hofe konnten
mcht in Erwägung kommen , da der König von Württemberg sich
seines Gesundheitszustandes wegen demnächst in ein südliches Klima
zu begeben gedenkt . Bon München aus erfolgt die Weiterreise
nach Wien und nach Rom .

* Kerttir , 31 . Aug . Dem Vernehmen nach ist der König
von Schweden von dem deutschen Kaiser als Admiral ä la suite
der deutschen Marine gestellt .

* Votsdam , 81 . Aug ., 2 Uhr 80 Min . Nachm . Bei der
Taufe erhielt der Prinz die Namen : Oscar , Karl , Gustav ,
Adolf .

Äftä bimge vernünftige Burger , der Sache em Ende zu mache «und den , Betrüger zu entlarven . Zu diesem Zwecke luden sie ihn ein , voremer kleinen , aber auSerwahlten Gesellschaft fn der Wohnung f ) r . Keith ' ,
riuftS ’ " « eben . Er willigte ein und erschien . Die Kette wurde

S-bildet , die Lichter ausgeloscht und die Geister fingen schon an , Tambonrin
zu , schlagen und mit Glöcklern zu lauten . Auf einmal aber erstrahlte das
Z ' enmer tm blendenden Glanze des electrischen Lichtes und man erblickte

" Professor den man in der Kette geglaubt hatte , auf einem Stuhl ,
sitzend , das Tambonrin nn Mund und die Glöcklein in den Händen . Er
mag gerade auch fein übermäßig schlaues Gesicht gemacht haben . Nur ein ,
rasche Berhafttmg konnte ihn vor dem Lynchen schützen .

„ »
Die Amerikaner haben einen nenen „ Sport '

ausgMigelt . Man denke sich erne 178 Fuß lange Rutschbahn , deren Aus .
gangspunkt 82 Fuß hoch ist und deren Ende rn ' s Wasser auslänst . Inden Boden der Bahn und 725 Messingrollen eingelassen , um die Reibung
zu vermindern und dre Schnelligkeit zu erhöhen . Hinunter sanft man nichtm eurem gewöhnlichen Rntschbahnwagen , sondern auf einem sogenannten
Toboggan d . h . einem Schlitten , der sonst für Eisnitfchbahnen berechnetist und ans einem vorne aufwärts gekrümmten Brett besteht . Der Schlitten
fährst mit furchtbarer Gewalt ni ' s Wasser und prallt ab wie ein flacherStein auf eine Entfernung die Zwischen 75 und 175 Fuß schwankt . Nach¬dem er zum Stillstand , gekommen , schrvimmt dessen Insasse an ' s Land ,wobei er sein Gefährt hinter sich schleppt . Die Rutschbahn liegt in Bridge ^
Port (Connceticut ) . Sie enrent sich eines großen Zuspruchs .

8

* Karnum « nd Christoph Columbus . Der famofe Samum
sife ro = o r t , ber Sfonifl des Humbugs , hat sich bekanntlich die acute
Geldverlegenhei der Neger -Republik San Domingo zn Nutzen zu machengesucht , um derselben das originelle Anerbieten zu machen , ihn . gegen eine
bedeutende Geldentschadigung die Ueberreste von Christoph Columbus

die Dauer von vier Zähren leihweise zur Ausstellung zu über ,
tollen . Zn der bezüglichen Proposition heigt es wörtlich : . Di -
Kosten für die Exhnrmruna D -sremgen , welcher unser Land entdeckte ,ttaae ich. In gleicher Weise nehme ich auf meinen Antbeil die
RAekosten und Spesen der Ausstellung in den Bereinigten Staaten ,sowie der Ehrenoarde welche die Ueberreste zu begleiten hat , bestehend“ uf ° cht dominikanischen Soldaten , welche ich in prächttge UniformenNeiden werde , und vier Ordensmitgliedeni , die ich schwarz wünsche , wie
Ebenholz und die von mir ganz weiß gekleidet werden . " Es folgt" an die betaillirtc Beschreibung der Unifornieu und des Habits der Mönchs

.® ’V tohrt Barnum fort , „ nach Ablauf von 6 Monaten50 pCt . des Gewinnes , den ich von der Ausstellung der Ueberreste ChristophColumbus erwarte m , den Staatsschatz der dominikanischen Regierung
abzufuhrem Als Minimum ihres Antheils garantire ich der öomim -
kamschen Regierung 100,000 Frcs . Wenn die „ Sache " kein Geld ein »
bringt und nach Ablauf eines Jahres die 12 Dominikaner nach Hanse
zuruckzukehren wünschen , so bezahle ich ihre Rückreise ." Die Antwort der
dominikanischen Regierung war , was man erwarten konnte , eine enttüstcte
Weigerung . Barnurn brachte indessen auch die Abweisung nicht aus der
Fassung . , In einem offenen Briefe sprengte er nun das Gerücht
a >is, , daß das Mausoleum , von Chr , stoph C o l u m b u s in San
Domingo seit lange leer sei und daß sich die Gebeine des großenEntdeckers m der Havanna befänden . Gegenwärtig durchstöbern Agentendes unermüdlichen Schowman die ganze Welt , um nach anderen sensasto -
nelleu Reliquien zu forschen ; so Einige nach dem Sarge Alexander deS
Großen m Saida , Andere nach dem Verbleib der Kaaba und dem Sarge
Muhamed s . Wieder Andere befinden sich in Spanien und find bemüht ,sich die Geoeme des Cid zu verschaffen .

Strafzellen gesteckt , und der Corpora ! der Wache sollte sie jede Stunde
Mnchen, um zu scheu , daß Alles in Ordnung sei . Auf einer seinerRunden fand er den einen Gefangenen todt und den anderen in be -
ltonungslosem ^ Zuftande vor . Die Zellen , in denen sie sich befanden , find
Sr DHeile des Schiffes , in dichter Nähe der Maschinen und unter
allen Verdecken gelegen . Die Mattosen waren erstickt .

Briefe aufgeben . Wenn man nur eine
Ahnung vom türkischen Postwesen hat , so kann man sich leicht vorstellen ,wie schwer sich die Bosmaken in die österreichische Ordnung hineinfinden ,

merkwürdiger Weise sie sich , zu helfen wissen, erzählt die „ Bosn .
Post . - „ Sie

^ stecken nämlich die Briefe in die Briefkästen und werfen den
^ ff ^ bettag der ihnen „ geitug

"
zu sein scheint , dazu , ohne zu ahnen , in

welche Verlegenheit sie dadurch das hartherzige Postamt , das nie mit sich
handeln laßt , bringen Sttmmt die Anzahl der unfrankirten Briefe mir
dem vorgefundenen Geld , so frankirt das Postamt einfach die Briefe ; viel
b ? uffger ist es ledoch , daß das Geld unzureichend ist , und da mau nun
nicht wissen kann , für welche Sendung genügendes Porto erlegt wurde ,
so werden derlei Betrage deponirt und sämmtlicke Briefe unfranttrt beför¬dert . Aus Rcclamattonen werden dann die Beträge zurückerstattet .
. .

* Echineftsts, - Medizinen . Die amerikanischen Zoll - Offizianten ,die hauptsächlich mit der Regulrruna der chinesischen Jmportattonen be¬
traut sind , haben dem Finanz - Ministerium in Washington eine
touge Liste eingesandt , auf der die diverfen Medizinen , Medicamentt
” n6 Geheimmitte ffguriren , welche seitens der Söhne des ReichesMitte zur Beglückung , resp . zur Cur für die in den VereinigtenStaaten lebende Chinesen und sonstige Dumme versandt werden und in
den Häfen zollamtlicher Behandlung unterworfen sind . Die „New - V orker
H .-Zw . bringt folgende interessante Auswahl aus der seitenlangen Liste :
^ igcrmochen , getrocknetes Blut , Bären -Galle , Esels -Leim , Baumwanzen
Elephantcn - Galle Fossil -Krebse , fossile We , (̂ iigÄgcn _ 3n ®
unt neuen Gerüchen , ,̂ Job s -Thranen '

, Kuhhaare , Glas , Rhinozeros -
Horner , Kuh -Kine , „ Puff -Balls , Drachenzähne , Stroh , «stachelschwein -
h ° ute , getrocknete Seidenwürmer , Schlangenhäute , Krebsaugen , Pferde -
fchwanze , sowie Tausendfuße .

. ..
* A « ? O - rWa kommen Nachrichten , die von nachdrücklicher Be¬

kämpfung des Raubcrwesens zu erzählen wissen und dessen gänzliche Ans -
rottung m Aussicht stellen . Von den etwa 200 Briganten in den Maquissind m den letzten 10 Monaten 103 getödtet oder gefangen worden , auchhaben sich nur wenig neue Zuzügler eingefunden . Esti Hauptvcrdienst
^ 5 ^ ' rd dem neuen Pra ĉctcn Fremont , der seit 16 Monaten in Korsika
^ 5^ ’L * ,L »eto -D1.

bê taat § aniI,aIt Moras zimeschrieben . Immerhin-tt - ibt noch das Rauberwesen ganz merkwürdige Bluthen . So wird von
A^ Mmig einer Frau m Amccio erzählt , die sich in Männerkleidung

bcrra8rx b ^ bcn pflegte um ihnen - wohlverstanden gegengute Zmsen — Geld zu leihen . Höchst merkwürdig hört sich folgende Ge -
Wichte an : Ein in Melun (also in Frankreich ) wegen Todtschlags im
Centtalgcfangmß emgeiperrtes Mitglied der „berühmten "

Ränberfamilst
^ fbafosna, deffen Vater und Oheim sich in den Maquis befinden , schreibtan die obenerwähnte Frau , sie möge seinen Oheim und Vater warnen , da

Regierung nächstens eine Expedition gegen sie auszurüsten gedenke .Wre mag eS dem Manne gelungen fein, diesen Brief aus dem Central -
aefangniß , hmauszuschmuggeln und wie mag es zugehen , daß dieser Ge -

? n ^ e un bv " den Plänen der Regierung in Ajaccio — welche
Wirtlich so, wie er sie angibt , bestanden hatten - unterrichtet sein konnte !* Afrikanische gaußkätnpfer . Aus New - Aork , 18 . Augwird geschrieben : Trotz aller Polizei -Verbote finden hier fast täglich erbit

'

L matobes statt , über welche die Zeitungen in aller Gemüths -
ruhe ihre drastischen Berichte bringen . Sind die Schutzleute nicht gerade

' b ’ b" speziell ausgesandt , um die gewerbsmäßigen blutigenSchlägereien zu verhindern , so ist es ihr größtes Vergnügen , denselben
burnsthen und wenn möglich selbst mitzuthun . „Die edle Kunst her Selbst -
vertheidigung nennt man es liier , wenn zwei Leute sich aeaenieitia umden Preis einiger Dollar ? die Nasenbeine zerbrechen — mtb

®
ein Drittel

jener Sttefelwichser und Zeitungsverkäufer , welche die RiesmstadtRmhschwarmen , betreibt als Nebengeschäft Preisboxerei . Seit einigenSiagen finden auf © taten Island " mit polizeilicher Erlanbniß Prns -kampfe mit breiten Zchlachtschwettern statt . Die Kämpfer sind zu Pferde
Anblick und präsenttren einen überwältigend lächerlichenAnblick . Beide haben ferne Ahnung , tote ein Schwert gehandhabt wirdaber sie kamvfen trotzdem um die „ Meisterschaft der Welt " . Gleichzeitigfindet an unhestimmter Stelle in der City von New -Dorf momentan ein
Boxerkampf um , die Meisterschaft des amerikanischen Nordens statt , dendie Polizei mcht inhibiren kann , weil sie den Kampfplatz nicht kennt . Merk -
^ n ^digerweise ledoch bnngt die „ Sun "

schon einen Bericht über den ersten
Sag be ? Kampfes , der m folgender niedlichen Weise endete : „ Die erstenRunden waren nur leicht ; es wurde außer einem Schnitt in Boylan 's Ohrund dem Verlust von drei Zähnen von Seiten Rnssel ' s kein Schaden

fünften Runde aber wurde Ruffel warm und landete
Zaust an Boylan ' s Nase , sofort einen Blutstrom ziehend ,

ArV„
d

.
Boylan s« nen Gegner gleich darauf mit einem einzige » Faust -

lÄnfln sandte wofür die Zuschauer ibn mit lauten Cheers
belobnten . Die nächsten Runden zeichneten sich durch heftige Stöße auf die
belderseittgen Magen aus . Endlich gelang es Boylan , seine Faust birect
suRussel s Gesicht zu pflanzen , und mit solcher Bravour that er es , daß
^ . . ZEttoffene ohnmachttg zu Boden stürzte . Als er nach drei Minuten
eMachte , fand es sich, daß der Oberkiefer an zwei Stellen gebrochen , das
Nasenbein eingeknickt und das rechte Ohr gespalten war . Es wird gezweifelt
daß er den Kampf am nächsten Tage fortsetzen kann . " 8 4 '

s .
* Mn fplrttMscher Schwindel . „ Professor

"
Peter hatte , wie

örter _ © taat §=3its .
“

berichtet , seit einigen Wochen in BonneSperre , Mo ., fein Wesen getrieben und sich viele Anhänger erworben . Da
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Erster
' 1 $ age

Zweiter j * “

z *

KsmgUche Schauspiele .

Donnerstag , 30 . August : „ Bezähmte Widerspänstige " .

( Letztes Auftreten des Frl . Butze . )

bringt oft ein Stück nur deshalb heraus , um einer hervorragenden Kraft

eine dankbare Rolle zu verschaffen . Allerdings ist von einer Schauspiel¬

leitung , die einen sehr guten , kraftvollen Heldenvater die lange Kreuzspinne

„ Alba " (Egmout ) und einen alten Bühnenveteranen , der längst seine

Pension in Ruhe verzehren sollte , den „Dränten * spielen läßt , nichts

Anderes zu erwarten !

Liebenswürdige Grazie und Pikanterie , geistreiches ,
Salongeplauder

sind die Hauptvorzüge der Scheidenden . Hoffentlich wird sie in Berlin

mehr Gelegenheit haben , diese Eigenschaften auf der Bühne zu entfalten , als

I in Wiesbaden . Da Ludwig Barnay sie mit einer recht großen Gage

eugagirt hat , wird er sie wohl auch dem entsprechend beschäftigen wollen .

Ihre Antrittsrolle , die schon erwähnte „Helene v . Rudowitz "
, bei deren

Beurtheiluug ich ihr seiner Zeft wünschte , sie möge sie in Berlin darstellen ,

| wird ihr dort den Weg bei Publiknm und Krittk bahnen . Hier bleibt sie

I so unersetzt wie Frl . v . Kolä . Folgte dieser eine in gar keinen Vergleich

I zu stellende , unzulängliche Schauspielerin , so hat man sich hier di « Sache

I noch bequemer gemacht und einfach gar keine Nachfolgerin eugagirt .

I Frl . Führiug , unsere neue Heldin , kommt hier gar nicht in Betracht , denn

ihr Können und ihr Aeutzeres weisen sie auf ein ganz anderes Gebiet als

I das des leichten , pikanten Salongeplauders . Mau wird dem entsprechende

Stücke einfach nicht mehr geben , wie man sie bisher nicht gegeben hat .

। „Aeltere Meisterwerke *
, wie z. B . „ Dir wie mit “

, „Hektor
"

, „Monsieur

| Herkules
"

, werden uns für derarttge Novitäten entschädigen .

Frl . Butze aber , bei deren Abschied man wehmüthig ausrufen kann :

Fallen seh ' ich Blatt um Blatt !"
, ihr rufen wir von dieser Stelle , an

I der ihr auch der Tadel nicht erspart blieb , ein herzliches „Lebewohl
'

I unb Glückauf "
zu . Mit großen Ehren , mit Kränzen , Geschenken und

I donnerndem Applaus hat man den Abschied der beliebten Künstlerin

1 nefeiert . . . sollte das gewissen Leuten nicht Lust machen ? !

|
u

Ködert Misch .

Königlich - m Scharrspi - lr .

Samstag , 1 . September . 188 . Vorstellung .

z « Srk - H « vertnre von H . W . » • Weber .

Des Königs Befehl ,

oder : Di - Mchtig - n K - - i - - .

Lustspiel in 4 Akten von Carl Töpfer .

Wache .

Ankana « . Ende
'

gegen » ' /« Uhr .

Sonntag , 2 . September : Undine .

Anfang e Uhr .

In der Titelrolle der „ Bezähmten Widerspänstigen
" ver¬

abschiedete sieh Frl . Butze nach 6jähriger Wirksamkeit vom hiesigenPnblr - I

funt . Was den äußeren Verlauf des Abends betrifft , so haben wtr I

Derartiges kaum je erlebt . Das vollständig ausverkaufte Haus — !

tout
"Wiesbaden — benutzte jede Gelegenheit , der scheidenden Kunstlerm die |

herzlichsten Ovationen zu bereiten . Gleich bei ihrem Auftreten wurde sie !

mit donnerndem Applaus empfangen , dem ein Hagel von Kränzen

und Bouauets in nie gesehener Zahl unb Größe folgte . Nach jebet I

der großen © eenen dasselbe Schauspiel , so daß wieder ernmal das |
Publikum ohne Gage mitspielte ! Nach ungefährer Schätzung mögen es s

60 - 70 Blumen - und Kranzspenden gewesen fein , darunter wahre Un - I

geihüme des „Nuhmesgemüses
" . Schließlich , als sich der Vorhang gar

nimmer senken wollte , dankte die zu Thränen gerührte Darstellerin für

die überwältigende Demonstration in einigen schlichten , von Herzen kommen - I

ben Worten . „ Die hier verlebten Jahre seien die schönsten ihres Lebens I

gewesen und sie würde ihre lieben Wiesbadener stets in treuem Gedächtnis ;

behalten und bitte ebenfalls um ein liebevolles Angedenken !"

Was ihre „ Katharina
" betrifft , so liegt ihr die Rolle ausgezeichnet .

Die Künstlerin malte den Trotz unb den Zorn der Widerspänstigen ebenso !

glaubhaft als später die Liebe uud die Folgsamkeit . Auf die hier langst I

bekannte , oft gespielte Leistung näher einzugehen , ist wohl überflüssig .

Auch die anderen Darsteller , von denen sich besonders Herr Beck als

vorzüglicher „Petrncchio
" auszeichnet , sind in ihren Leistungen wohlbekannt

und oft besprochen . . . .. - -- - -
Mit Frl . Butze scheidet eine starke schauspielerische Individualität

die leider nicht so ausgenutzt wurde , wie es für das Theater unb

für die Darstellerin gut gewesen wäre . Eine der besten . Salon -

Damen " die wir in Deutschland besitzen , mußte sie chr Talent oft

an kleine , ihrem Genre fern liegende Aufgaben vergeuden , ohne daß

man sie daneben auf ihrem allereigensten Gebiete hätte zu Wort kommen

lassen . Auf unserer Bühne machen sich „ Invalidität
" und „Dilet¬

tantismus " so breft , daß man die wenigen „ wirklichen Darstener ,

die noch in der Vollkraft ihres Köiluens stehen , nicht so tn die Ecre

schieben sollte , wie es in der Thal mit Frl . Butze geschah . In der ver¬

gangenen Saison war es eigentlich nur die „ Helene v . Ru o

Olden ' r „ Ilse
"

, mit der sie einen großen Erfolg erzielen konnte . Nach¬

dem uns in der ersten Hälfte der Spielzeft ein verstaubter Einakter

« ach dem anderen vorgesetzt worden war , tn denen nur „ der

Komiker "
zu Worte kam , hat man auch zum Schluß außer m obiger

Rolle der Darstellerin keine Gelegenheit zur Entfaltung ihres Könnens

gegeben . Es ist aber das Geheimnis , einer guten Directum , ihre

Künstler angemessen zu verwerthm und zu beschäftigen . Eine solcye

Herr Kochy .
Herr Dornewaß .
Herr Grobecker .
Frl . Lipski .
Frl . Ran .
Herr Holland .
Herr Spieß .
Herr Beck .
Herr Neumann .
Herr Bethge .
Herr Berg .
Herr Schott .
Frau Rathmann .
Herr Schneider .
Herr Brüning .
Herr Rudolph .
Frl . Hempel .
Frl . Müller .

— ♦ « aris , 31 . Ang . Die Nizzaer Spionengeschichte I

. . . Ech dem Geständniß einzelner Morgenblätter stark übertrieben . I

iL aenaUer Untersuchung wurde nur eine leere Graspatrone ge - I

f
'

ben Doch erwartet man von der Uebersetzung der umfang . 1

^ irfien

’
Correspondenz von Hohenburg

' s Anhaltspunkte für eine I

Nnklage . (F . Z )
* Vet - rslmrg , 31 . Ang . Der Zeitung „ Grashdanin

™ öUf Verfügung des Ministers des Innern die erste Ver¬

warnung er
'
theilt worden . Die betreffende Verfügung besagt ,

die allgemeine Richtung des Blattes sei zwar eine wohlgemeinte ,

Blatt erlaube sich aber fortwährend äußerst unpassende Be - j
Wertungen über die Thätigkeit und die Maßnahmen der Regierung

und der höheren Staatsbehörden und gebe dadurch zu Nichtachtung

der letzteren Veranlassung .
x

* V - t - rsb « rg , 31 . Aug . Prshewalsky trat gestern eine

Forschmigsreise nach Nordwest - China an und beabsichtigt , über

Lobnor bis Lhassa in Tibet vorzudringen .

* Meinmasser - Mfifuro vom 31 . August . Im Schiersteiner Hafen 16 ,

im Strom 15 Grad Reaumur .

• Schiffs -Aachrichten . (Nach der „ Franks . Ztg .
" .) Angekommen

sti ßiftabon bie D . „Oreuoque
" unb „Lagns von @ ubamerda , tn

Adelaide D - „Oroya
" von Loudon ; m London D . „ Denmark von

Wew -Vork ; in Colombo der Norbb . Lloyb -D . „Braunschweig von

Bremen ; in New - Aork D . „Rhyulaub
" ber Red Star Ltne von

Antwerpen .

Friedrich der Große . .....

General von Wankendorf
Baron voll Wendel .......

zS . . « , : : : : :
Graf be Folly .........
Dessen Bruder .
Major von Lindeneck . . . . .

Liemenaut Branden ......
Ein französischer Dichter
Ein Offizier

Fiau Ordentlich , j tn Baron Wendel S

Sebastian , I Hvnst
Georg , Graf Folly

'S Kammerdiener .

Ein Corporal .........

80 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

« ( Unstreitig die beste quelle bei
M . Offenstadi , 4 Wgaffe 1 , s ®

^ kristerglashanblungu . ahmegeschaft .



Wiesbadener Tagblatt

Uo . SOS .
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Samstag

L September 1888 .

Kirchliche
Evangelische Kirche .

14 . Sonntag nach Trinitatis . Sedan -Feier .
Hauptkirche : Frühgottcsdienst 8hl Uhr : Herr Pfarrer Friedrich .

Hauptgottesdicnst 10 Uhr : Herr Pfarrer Bickel .
Nachmtttaggottesdicnst 5 Uhr : Herr Pfr . Ziemendorfs .

Bergkirche : Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr Dec .-V . Köhler .
Casnalien : Herr Dec .-V . Köhler .

Evangelisches Veveinshaus , Platterstraße 2 .
Sonntag 8 ‘/< Uhr : Abend -Andacht . Montag 10 Uhr : Betstunde .

Katholische Pfarrkirche .
15 . Sonntag nach Pfingsten . Schutzengel -Fest .

Heil . Messen sind 5 "> , 61/ » und 11 ' / - Uhr ; Militärgottesdienst (Amt )
7 ' / , Uhr ; Kiudergottesdienst ( heil . Messe mit Predigt ) 83/ < Uhr ;
Hochamt mit Predigt 10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist Andacht

. mit Segen .
An Wochentagen sind heil . Messen um 5 ' /i , 61/ . und 9 Uhr .
Samstag Nachmittags 5 Uhr ist Salve und hl . Beichte .

A n ? e i g e N .

Katholische Kirche in der Friedrichstraße 28 .
Wegen des vom 1 . bis 4 . September in Heidelberg stattfindenden

■ 9 . Altkatholiken -Congresses fällt am Sonntag den 2 . September
der Gottesdienst aus . Herr Pfarrer Hülkart . ,

Evangelisch - lutherischer Gottesdienst , Adelhaidstraße 23 .
Am 14 . Sonntag nach Trinitatis Vormittags 9 Uhr : Hauptgottesdienst . ,

Herr Pfarrer Hein /

Gottesdienst der Gemeinde getaufter Christen (Baptisten ) ,
Schützenhofstraße 3 .

Sonntag den 2 . September Vormittags 9 */ $ Uhr und Nachmittags 4 Uhr ;
Kindergottcsdicnst Sonntag Nachmittags 2 Uhr ; Mittwoch Ilbends
8 ' /- Uhr . Herr Prediger Strehle .

Russischer Gottesdienst , Kapcllenstraße 17 (Hauskapellc ) .
Samstag Abends 6 Uhr (kleine Kapelle ) , Sonntag Vormittags 11 Uhr

(große Kapelle ) .

Gottesdienst in der Kynagogs , Michelsberg .
Sonntag den 2 . Septbr . ( Sedanfeier ) : Festgottesdienst Vormittags 10 Uhr .

* Die Barometerangaben find auf 0 ° C . reducirt .

Meteorologische Keobachtnnge «
der Stadt Wiesbaden .

Termine .

Nachmittags 4 Uhr :
Versteigerung des Obstes von den Bäumen im hinteren Hofe der Infante :

Kaserne . (S . Tgbl . 203 .)

Vereins - Nachrichten .
Zur Morfeier des Sedanfestcs Abends 8 ' / - Uhr Serenade am Krieger -

Denkmal im Nerothal .
Nürger -ßafins zu Micskaücn . 8 ' / - Uhr : Gemüthlicher Herren -Abend .
Snnungs -Vcrlammlüna Abends 8 ' /- Uhr im „Kronenbräu "

, Kirchgasse 20 .
tzeMgelzucht -Perein . Abends 8 ' /» Uhr : Zusammenkunft im VereinSlokalc .
Härtner -Verein „ Kedern " . Abends 9 Uhr : Generalversammlung .
Keselkschatt vereinigter Wagenbauer . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Gesellschaft „ Iiidelio " . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
Kecht -Hkuk . S Uhr : Club -Abend .
Hurn -Verei « . Abends 8 ' /! Uhr : Bücher -Ausgaben , gesellige Zrisammenkunft .
Wäuner - Turuvereiu . Abends : Gesellige Zusammenkunft im Äereinslokale .
Wiesö . Hnrn -Hefellkchoft . Abends : Gesellige Zusammenkunft .
Kännergesang -Vereiu „ Akte Ilnion " . Abends 9 Uhr : Probe .
Wänner - Huartett „ Kikaria " . Abends 9 Uhr : Probe .

Pie AiSkiothek des KokksSikdnngs - Iereins , Schulberg 12 , ist geöffnet
Samstags von 1 - 3 Uhr und Sonntags von 10 — 1 Uhr .

Allgemeiner Kranken - Merem , 6 . K . Kassenarzt : Herr Dr . Laqner ,
Schwalbacherstraße 45a . Sprechstunden 8 — 9 Vorm ., 2 ' / -— 3 ' / , Nachm .
Meldestelle : Marktstraße 12 bei Herrn Director Brydrccht .

Krankenkasse fät Juanen und . Jungfrauen , ß . K . Kassenarzt :
Dr . Laquer , Schwalbacherstraße 45a . Sprechst . 8 — 9Vm ., 2 ' /2— 3 ' / - Nm .
I . Vorsteherin : Frau Luise Donecker , Schwalbacherstraße 63 , I .

'
1888 . 30 . August .

7 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Nachm .

9 Uhr
Abends .

Täglicher
Mittel .

Barometer * (Millimeter ) . 755,1 754,0 755,3 754 .81
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )

9,9 20,9 14,7 15,0 I
8,0 8,5 9,6 8,7 i

Relative Feuchttgkett (Proc .) 88 47 77 71 -

Windrichtung u . Windstärke ! W .
stille .

S .W .
schwach .

S .W .
schwach .

— t

Allgemeine Hstnmelsansicht . i völl .heiter . bewölkt . völl .heiter . —! j

Regenhöhe (Millimeter ) •— w 4

Nachts Thau .
'M

Fremden - Fährer .

Königliche Schauspiele . Abends 7 Uhr : „ Des Königs Befehl , oder :
Die flüchtigen Freier “ .

Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Kochbrunnen 'und Anlagen in der Wilhclmstrasse . Morgens 7 Uhr :

Concert .
Merkel ’sche Kunst - Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

8 Uhr Morgens bis -7 Uhr Abends .
Circus Schumann . Nachmittags 4 Uhr : Kinder -Vorstellung . Abends

7str Uhr : Benefice -Vorstellung .
Gemälde - Gallerie des Nassauischen Kunst - Vereins (im Museum ) . Geöffnet :

Täglich (mit Ausnahme Samstags ) von 11 — 1 und von 2 — 4 Uhr .
Alterthums - Museum (Wilhelmstrasse ) . Geöffnet : Sonntags von 11 — 1

und 2 — 4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von 2— 6 Uhr .
Bibliothek des Alterthums - Vereins . Geöffnet : Dienstags von 2 — 4 Uhr

und Samstags von 10 — 12 Uhr .
Naturhistorisches Museum . Geöffnet : Montags , Mittwochs und Freitags

von 8 — 6 Uhr und Sonntags von 11 — 1 Uhr .
Kaiserliche Post (Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstrasse 19 ) ist ununterbrochen
geöffnet .

Protestantische Hauptkirche (am Markt ) . Küster wohnt in der Kirche .
Protestantische Bergkirche (Feinstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Katholische Pfarrkirche (Louisenstrassc ). Den ganzen Tag geöffnet .

Synagoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castollan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens 6 */, Uhr und Nachmittags 6 Uhr .

Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 6 Uhr und
Abends 6 Uhr geöffnet . Synagogen - Diener wohnt nebenan .

Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt
der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Gonr fe .

Wechsel .

9 .52 - 9 .56
16 .16 - 16 .19
20 .35 — 20 .40
16 .72 - 16 .76

4 .16 - 4 .20

Amsterdam 169 .35 bz .
London 20 .490 üz .
Paris 80 .70 öz .
Wien 166 .40 bz .
Frankfurter Bank -Disconto 3 °/«.
Reichsbank -Disconto 3 °/o.

Holl . Silbergeld Mk .
Dukaten . . . „
20 Frcs .-Stücke „
Sovereigns . . „
Imperiales . . „
Dollars in Gold „

Frankfurt , den 31 . August 1888 .
Geld . r

Auszug aus den Givilstands - Registerir
der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 22 . Ang . : Dem Taglöhner Philipp Opperman «
e. S ., N . Hernianu Gustav . — Am 25 . Aug . : Dem Schreiuergchülfen
Carl Krieger e. T ., N . Johaunctte Philippine Paula Johanna . — Am
27 . Aug . : Dem Diener Georg Conz e. T ., N . Catharine Petronella
Johanna . — Am 28 . Aug . : Ein unehcl . S ., N . August .

Aufgeboten . Der Apotheker Friedlich Franz Baldner von Elt¬
ville , wohuh . daselbst , früher dahier wohnh ., und Franziska Germers¬
heimer von Eltville , wohnh . daselbst . - Der Landmaun Johann Auto «
Ebenau von Holzhauscn , Kreises St . Goarshausen , wohnh . zu Holzhausen ,
und Elisabeth Wilhelmine Achter , wohnh . dahier . — Der Taglöhner
Philipp Adam Peter , Zellmnnn von Obertiefenbach , Kreises St . Goars¬
hausen , wohnh . dahier , und die Wittwe des Taglöhncrs Carl Gottlieb
Klein , Elisabeth Dorothea , geb . Wcldcrt , von Kanditten , Kreises Prenßisch -
Eylan , wohnh . dahier . — Der Juwelier Paul Georg Rudolf Bauerhin
von Berlin , wohnh . dahier , und Marie Grimm von Kelkheim im Ober -
taunuskreise , wohnh . dahier .

Gestorben . Am 29 . Aug . : Elisabeth Lina , T . des Tünchers
Wilhelm Heilheckcr, alt 3 I . 6 2) i . 3 T . — Am 30 . Aug . : Elsa Franziska ,
T . des Schuhmachers Hermann Weber , alt 7 M . 24 T . — Der Hcrrn -
schneider Peter Zöller , alt 46 I . 28 T . Königliches Ktandrsamt .

Die heutige Nummer enthält 84 Seiten . - Hq
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